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Die Welt der Musik erlebt ständige Veränderun-
gen und Erneuerungen, und heute freuen wir 
uns, ein aufregendes Kapitel in diesem faszinie-
renden Genre anzukündigen. Mit grosser Begeis-
terung begrüssen wir "musig24" als neues Mit-
glied im WIR-Netzwerk.

"musig24" bringt frischen Wind und authentische 
Schweizer Kultur in die Welt des Musikfernse-
hens. Der renommierte Schweizer Kultur- und 
Musiksender eröffnet  eine breitere Plattform für 
lokale Talente und internationale Stars gleicher-
massen.

In der Mitte dieser Partnerschaft steht Marcello 
Alexander, die charismatische Hauptfigur des 
Senders. Als Sänger, Entertainer und Moderator 
ist Marcello weit über die Grenzen der Schweiz 
hinaus bekannt und beliebt. Sein wöchentliches 
Live-Wunschkonzert, jeden Sonntag um 18:00 
Uhr, ist ein absolutes Muss für Musikliebhaber. 
Mit seiner begeisternden Präsenz und seinem 

einzigartigen Stil garantiert Marcello Alexander 
beste Unterhaltung.

Wir als WIR ONLINE MAGAZIN sind erfreut, den 
Sender neu als WIR-Verrechner begrüssen zu 
dürfen. Diese Partnerschaft bietet unseren 
geschätzten Lesern einen exklusiven Einblick in 
die aufregende Welt von "musig24". Von span-
nenden Hintergrundgeschichten über exklusive 
Interviews bis hin zu den neuesten Aktivitäten 
und News des Senders. Unser Magazin wird 
sicherstellen, dass Sie immer auf dem Laufenden 
bleiben und die pulsierende Energie von 
"musig24" hautnah erleben können.

Du kannst ein aktiver Teil von "musig24" sein, 
indem du hilfst, den Sender bekannt zu machen 
und indem du "musig24" finanziell unterstützt. 
"musig24" ist ein Privatfernsehen und erhält kei-
nerlei Zuwendungen, weder vom Staat, noch von 
der Serafe/Billag. Alle Mitarbeiter arbeiten unent-
geltlich, einfach aus Freude an der Musik. 
"musig24" finanziert sich ausschliesslich über 
Werbeeinnahmen und Privatspenden. Dein Bei-
trag finanziert die nächste Sendung (Produktions- 
und Ausstrahlungskosten). 

Auf zur 2. WIR-MESSE Rothrist.
Diese findet am Sonntag, den 25. August wiede-
rum im «Triibhuus» in Rothrist statt. Initiator die-
ser Veranstaltung ist Andy Bühler von der Gärt-
nerei Bühler und dem Blumenhaus Viola in 
Rothrist. Der Dreh- und Angelpunkt der WIR-
Messe Rothrist ist das Gelände der Gärtnerei, 
genauer gesagt das neue "Triibhuus". Dieser 
innovative Veranstaltungsort erstreckt sich über 
großzügige 300 Quadratmeter. Bei Bedarf ste-
hen sogar zusätzliche Treibhäuser mit einer 
Gesamtfläche von über 700 Quadratmetern zur 
Verfügung.  

Wir wünschen Euch viel Freude beim Lesen und 
Entdecken der aktuellen Ausgabe!

Walter Sonderer
Herausgeber WIR ONLINE MAGAZIN
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Willkommen "musig24"

Heidi-Musical am Walensee - jetzt noch anmelden

WIR-MESSE Rothrist - Jetzt noch anmelden

Endlich ist es passiert! Am vergangenen Frei-
tag, den 17. Mai, haben Esther Friedli und Toni 
Brunner still und heimlich den Bund fürs Leben 
geschlossen. Die Eltern des Bräutigams, Heidi 
und Hannes, dürften vor Freude fast geplatzt 
sein. Ihr Sohn, bekannt als Bauer, Ehringer-
züchter, Wirt und legendärer Oberschnupfer, 
hat endlich seine Herzdame geheiratet. 

Toni, dessen Schnupfsprüche – ob unzüchtig 
oder seriös – längst Kultstatus erreicht haben, 
verzichtete an diesem Tag auf grosse Reden. 
Stattdessen gab es ein heimliches Ja-Wort für sei-
ne Esther, weit weg von neugierigen Blicken. Ob 
es ein grosses Fest gab oder noch gibt, wissen wir 
nicht. Vielleicht bleibt alles im kleinen Kreis, wo 
nur Kuhglocken und das Summen der Bienen die 
Feierlichkeiten begleiteten.

Als Gründer und ehemaliger Herausgeber der 
Toggenburger- See & Gaster Zeitung durfte ich 
über all die Jahre ein freundschaftliches und 
faires Verhältnis zu den Beiden aufbauen. Be-
sonders berührt hat mich dabei immer die erfri-
schende Art von Esther und Toni und vor allem 
der liebevolle Umgang mit Tonis Bruder Andi, 
der mit Trisomie 21 lebt. Esther und Toni haben 
ihren Andi, liebevoll „Chef“ genannt, aus dem 
Heim geholt und ihm im Haus der Freiheit wieder 
eine Aufgabe gegeben, in der er richtig aufblüht. 
Danke euch beiden, Andi ist mittlerweile zu einer 
festen Institution geworden; Gäste fragen sogar 
explizit nach dem „Chef“.

Die besten Wünsche zur Hochzeit kommen auch 
von uns WIR-Verrechnern. Als ehemaliger Präsi-
dent des WIR-Networks erinnere ich mich gerne 
an den unvergesslichen WIR-KMU-Talk mit Toni 
Brunner und Roger Schawinski oder an das fan-
tastische Konzert mit Dänu Wisler & Friends im 
Haus der Freiheit in Wintersberg. Toni, mit seiner 
Mischung aus Charme und Bodenständigkeit, 
hat uns allen gezeigt, dass man auch in der Po-
litik das Herz auf dem rechten Fleck haben kann 
– und den Schnupftabak in der Tasche. 

Auch wenn Toni mit seinem Haus der Freiheit 
kein WIR-Verrechner ist, freuen wir uns weiterhin 
auf viele gesellige Stunden mit dem frisch ver-
heirateten Paar. Ständerätin Esther ist sich dabei 

nicht zu schade, tatkräftig im Landgasthof Sonne 
mitzuhelfen, wann immer es ihre Zeit erlaubt. Ihr 
Charme und Lächeln sind dabei unverzichtbar.

Möge dieses frisch vermählte Paar weiterhin die 
Schweiz mit ihrer unverwechselbaren Mischung 
aus politischer Raffinesse, landwirtschaftlicher 
Leidenschaft und einer Prise Schnupftabak be-
reichern. 

Herzlichen Glückwunsch, Esther und Toni! Auf 
eine Zukunft voller stiller Momente des Glücks, 
gelegentlich lauter Schnupfsprüche und vielen 
gemütlichen Stunden im Haus der Freiheit.

Walter Sonderer
Herausgeber WIR ONLINE MAGAZIN

Heimliche Hochzeit und eine Prise Nostalgie: 

Esther Friedli und Toni Brunner 
sind ein Paar

Foto. zVg

https://triibhuus.events/
https://triibhuus.events/
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Mit dem WIR-Network Grau-
bünden/Südostschweiz ans 
HEIDI-MUSICAL

Verbringen Sie einen sommerlichen 
Musical-Abend auf der Walen-
see-Bühne. Ersatzvorstellungen auf-
grund einer wetterbedingten 
Verschie­bung finden jeweils an einem 
spielfreien Tag von Sonntag bis Mitt-
woch statt. Keine Rückerstattung des 
Kaufpreises möglich. (Es gelten die 
AGB des Veranstalters, ohne Ticket-
versicherung)

Beste Sitzplatz-Kategorie mit Sitzkissen - 
Inbegriffen: ein Glacé - ein Glas Prosecco oder Getränk nach 
Wahl - Gratis-Parkplatz - Fleisch vom Grill mit Salatbuffet - 
Getränke zum Nachtessen - in der Pause Dessert und Kaffee

Das Programm
17:30 Uhr  Apéro 
18:00 Uhr  Nachtessen
21:00 Uhr  in der Pause Kaffee und Dessert

Fr. 260.- p. Person

Teilnahme von Firmen auf 
Anfrage und Buchungsstand

Variante 1 - Eintritt mit Nachtessen 

Variante 2 - nur Eintritt 

CHW 260.00 p. Pers.
Zahlbar mit 100% WIR

CHW 160.00 p. Pers.
Zahlbar mit 100% WIR

Anmeldung nur möglich unter:
www.wirnetwork-gr.ch oder stefan.gall@wirnetwork-gr.ch

Beste Sitzplatz-Kategorie mit Sitzkissen
Inbegriffen: ein Glacé - ein Glas Prosecco oder Getränk 
nach Wahl - Gratis-Parkplatz

HEIDI MUSICAL am Samstag, 22. Juni 2024 

mit 100% WIR!

  120 Plätze verfügbar

DIE PASSENDE IDEE FÜR FIRMEN- 
UND KUNDENGESCHENKE

Schenken Sie unvergessliche Momente
voller Faszination und Begeisterung mit

einem Geschenk-Gutschein!
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  Diverse Objekte zu verkaufen: 
9055 Bühler, Bleichelistrasse 5 
3½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 670'000.00 
4½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 870'000.00 
 

8725 Gebertingen, Zelgstrasse 4 
3½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 780'000.00 
 

9533 Kirchberg, Hinterdorfstrasse 11  
6½ Zi.- Eckhaus Fr. 940'000.00 
 

8512 Thundorf, Friedbergstrasse 49 
6½ Zi.- Villa, mit Aussenpool Fr. 2’300'000.00 
 

8556 Lamperswil bei Wigoltingen  
5½ - 6½ Zi.- EFH, Neubau freistehend Fr. 1’250'000.00 
 
 
    
 
 

Architektur und Vermittlung 
 
e 

9500 Wil 
Tel. 071 913 36 70 
 

www.e-arch.ch 
info@e-arch.ch 

WIR ONLINE MAGAZIN

http://www.wirnetwork-gr.ch
http://www.e-arch.ch
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Nach der erfolgreichen WIR Messe Ostschweiz sind alle WIR Freunde an 
die 2. WIR-MESSE Rothrist eingeladen. Diese findet am Sonntag, den 25. 
August wiederum im «Triibhuus» in Rothrist statt. Initiator dieser Veran-
staltung ist Andy Bühler von der Gärtnerei Bühler und dem Blumenhaus 
Viola in Rothrist. Der Dreh- und Angelpunkt der WIR-Messe Rothrist ist 
das Gelände der Gärtnerei, genauer gesagt das neue "Triibhuus". 

WIR-MESSE
RothristRothrist

Sonntag,
25. August 2024
10 bis 17 Uhr
Gärtnerei Bühler
4852 Rothrist

Freier Eintritt • 50 Aussteller • Messerestaurant

Gärtnerei Bühler, Weidweg 1, 4852 Rothrist
Infos und Anmeldung für Aussteller: 
Andy Bühler  - T 079 224 2708 
www.triibhuus.events

Die WIR-Messe Rothrist wird sich wiederum 
rund um das beeindruckende Gelände der 
Gärtnerei drehen – genauer gesagt um das 
„Triibhuus“. Dieser innovative Veranstal-
tungsort erstreckt sich über großzügige 300 
Quadratmeter. Bei Bedarf stehen sogar 
zusätzliche Treibhäuser mit einer Gesamtflä-
che von über 700 Quadratmetern zur Verfü-
gung. Ein geschickter Rundkurs wurde für die 
Aussteller eingerichtet, der ihnen das Entla-
den ihrer Waren, das Abstellen ihrer Fahr-
zeuge und eine reibungslose Abwicklung 
ermöglicht. Die Nähe zum Parkplatz bei der 
örtlichen Kirche sorgt für zusätzliche 

Jetzt noch anmelden!

Bequemlichkeit. Nicht nur mit dem Auto, 
sondern auch mit Bahn und Bus ist die Gärt-
nerei Bühler leicht erreichbar. Es sei erwähnt, 
dass sich das Quartier, in dem sich die Gärt-
nerei befindet, als Tempo-30-Zone präsen-
tiert – eine sichere und entspannte Umge-
bung für Ihren Messebesuch. Die 2. 
WIR-Messe Rothrist öffnet ihre Tore von 
10:00 bis 17:00 Uhr und verspricht ein vielfäl-
tiges und faszinierendes Angebot an Ausstel-
lern aus verschiedenen Branchen. Machen 
Sie einen Sonntagsauflug nach Rothrist und 
erleben Sie in einer einzigartigen Messeloca-
tion einen unvergesslichen Tag. 

http://www.triibhuus.events

https://triibhuus.events/


Anmeldungen 
bis 31. Mai 2024 
mit 100% WIR!
Alle Infos zur Messe unter: www.wironlinemagazin.ch 
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http://https://www.wsmarketing-rossrueti.ch/wir-messe-ostschweiz-wil-sg/
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Willkommen in 
der WIR-Welt!

"Musig 24" ist ein Sender, der keine finanzielle 
Unterstützung vom Bund,  von Serafe oder ähnli-
chen Institutionen erhält. Stattdessen sind sie 
vollständig auf Spenden und Gönner angewie-
sen. Ihr Engagement für unabhängigen Journalis-
mus und qualitativ hochwertige Musik ist bewun-
dernswert und verdient unsere Anerkennung.
Als WIR-Verrechner und als treue Zuhörerschaft 
ist es jetzt an uns, "Musig 24" zu unterstützen. 

Lasst uns zusammenhalten und unseren Beitrag 
leisten, sei es durch einen WIR-Betrag oder einen 
Barbetrag. Jeder Beitrag, ob gross oder klein, 
trägt dazu bei, dass "Musig 24" weiterhin floriert 
und uns mit erstklassigen Inhalten versorgen 
kann. Wir freuen uns darauf, "Musig 24" als einen 
festen Bestandteil unseres Magazins zu sehen 
und gemeinsam diese spannende Reise fortzu-
setzen.                                                      Walter Sonderer

Wir können mit Freude verkünden, dass der 
TV- Sender  "Musig 24" neu als WIR-Verrechner agiert! 
Herzliche Gratulation an das gesamte Team! 

WIR ONLINE MAGAZIN
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Der TV Sender "Musig24"
In der Landschaft unzähliger TV-Sender ist fest-
stellbar, dass der Grossteil der bestehenden Sen-
der ein Zielpublikum im Alter von 18 bis 32 Jahre 
bedienen will. Die große und stetig wachsende 
Altersgruppe der Menschen mit einem Alter von 
über 32 Jahren wird von den meisten TV-Sendern 
kategorisch ignoriert. Dies obwohl erfahrungsge-
mäss gerade diese Klientel jene ist, die nach wie 
vor das konventionelle Fernsehen praktiziert. 
"musig24" hat als Zielpublikum die Altersgruppe 
32 Jahre plus und will als echter Schweizer Musik-
sender wahrgenommen werden. Der Sender will 
in erster Linie Künstler und Musiker aus der 
Schweiz und kulturelles aus der Schweiz präsen-
tieren. Das 24-Stundenprogramm beinhaltet ziel-
gerichtet folgende Sparten:

•  Musik 
Videoclips von Volksmusik bis Schlager, Musikerpor-
traits, Wunschkonzerte, Internationale deutschspra-
chige Musik

• Information
Vorschau Musikveranstaltungen, Vorstellen 
neuer Musikprodukte, Kurztalks zum Thema 
Musik

• CH-Kultur
Berichte, Reportagen, Traditionelles

• Werbung
Veranstaltungen, Gewerbliches

• Programm
Das 24-Stunden Programm wird wöchentlich 
komplett erneuert. Die Sendungen werden in 
Stundenblöcke integriert. Die Stundeblöcke wer-
den eine Woche lang zu unterschiedlichen Zeiten 
wiederholt.

Jahresbeitrag:
Einzelperson CHF 35.00 / pro Jahr
Paare (gleicher Haushalt) je Per-
son CHF 30.00 / Pro Jahr

Vereins-Video hier anklicken!

Herzlich willkommen im Verein: 

"Volks- & Schlager Musik Freunde"

https://www.youtube.com/watch?v=IH1vqyqu9Uw&t=10s
https://www.youtube.com/watch?v=QKF8zSbwGLU&t=17s
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Habt ihr euch jemals gefragt, 
was das WIR-Verrechnungssys-
tem und die Welt der Musik 
gemeinsam haben? Nun, wir 

WIR sind "Musig 24"

WIR ONLINE MAGAZIN

auch nicht, bis jetzt! Denn für 
unser WIR ONLINE MAGAZIN 
suchen wir immer nach speziel-
len Momenten, die wir beleuch-
ten können - sei es aus der WIR-
Welt oder einfach spannende 

Episoden aus dem Leben. Und 
da gehört Musik definitiv dazu! 
Viele unserer Leserinnen und 
Leser sind grosse Fans von 
Schlager- und Volksmusik. 

Unser Plan ist simpel: Wenn wir 
genügend "Musig24"-Fans aus 
dem WIR-Verrechnungssystem 
gewinnen können, möchten wir 
dem Sender ab sofort einen 
monatlichen kostenlosen Platz 
in unserem Magazin anbieten. 
Warum? Nun, weil wir überzeugt 
sind, dass gute Musik und solide 
Geschäfte Hand in Hand gehen 
können!

Also, liebe WIR-Verrechner, und 
Musig24-Fans, meldet euch bei 
mir. Lasst uns zusammenkom-
men und eine Melodie der Soli-
darität und des Spasses anstim-
men.  Sei ein Teil davon und lass 
uns gemeinsam die WIR-Welle 
reiten und die Musik auf "Musig 
24" geniessen!                                              	
                                                     Walter Sonderer
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neu WIR-Verrechner
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Das Wunschkonzert
Tel. 044 811 24 24

Email: wunschkonzert@musig24.tv

Etwas mit dem Moderator plaudern, 

Grüsse an Freunde und bekannte 

durchgeben und sich einen 

Videoclit aus der Aus-

wahlliste wünschen, 

das macht den Sonn-

tag- Abend zu 

einem gemütlichen 

Fernsehabend bei 

dem auch das 

Schmunzeln 

nicht zu kurz 

kommt.

www.marcello-alexander.ch www.musig24.tv

http://marcello-alexander.ch
http://www.musi24.tv
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IBAN CHF:  CH62 0839 1857 4921 1180 0
IBAN WIR:  CH65 0839 1857 4921 1000 0



Spycher Handwerk Huttwil 

Gerne 
50% - 100% WIR

Das Wollparadies in 
Huttwil, eingebettet in 
die hügelige Huttwiler 

Landschaft. 
www.kamele.ch

- eine lange Tradition

http://www.kamele.ch


Spycher-Handwerk AG
Bäch 4
4953 Huttwil
Tel: 062 962 11 52
Mail: info@kamele.ch

Familienunternehmen Spycher-Handwerk: 

Erfolgsgeschichte mit Wolle
Seit 1981 ist das Familienunternehmen «Spycher-Handwerk» ein leuchtendes 
Beispiel für Erfolg auf dem anspruchsvollen Wollmarkt. Der visionäre Geschäfts-
führer Johann Ulrich und seine Frau Anna-Katharina Grädel haben das Unter-
nehmen mit Innovationsgeist, Ausdauer und Gottes Gnade zu einem florieren-
den Betrieb mit 23 Mitarbeitenden ausgebaut.

Vom Milchbetrieb zur Schaffarm
Nach der Übernahme des elterlichen Hofs 1976 stand Johann Ulrich vor der 
Entscheidung, die unrentable Milchproduktion aufzugeben. Stattdessen setzte 
er auf Schafhaltung und die Wollproduktion. Der Start war bescheiden: Mit eini-
gen vorhandenen Schafen und einer gekauften Kardiermaschine richteten sie 
den Hof zur Wollverarbeitung ein und nannten ihn «Spycher-Handwerk». Trotz 
anfänglichem Unverständnis und Zweifeln in der Umgebung erwies sich ihre 
Entscheidung als goldrichtig.

Der Wandel und das Wachstum
In den Achtzigerjahren war die Nachfrage nach kardierter Wolle groß, und auch 
Spinnräder sowie Webrahmen verkauften sich gut. Doch als der Wollmarkt 
Mitte der Achtzigerjahre einbrach, bewiesen die Grädels erneut ihren Innovati-
onsgeist. 1985 begannen sie, naturreine Schurwoll-Duvets, Kissen und Bettau-
flagen zu produzieren. Diese hochwertigen Wollprodukte aus Schweizer Quali-
tät sind bis heute das Herzstück ihres Geschäfts.

Eine Oase der Ruhe
Der Betrieb der Grädels, malerisch im Herzen der Schweiz gelegen, bietet mehr 
als nur Wollprodukte. Er ist eine Oase der Ruhe und Natur. Besucher können 
exotische Tiere wie Kamele, Lamas, Alpakas, Mohairziegen und sogar Pfauen 
bestaunen. Der Hof beherbergt auch seltene und bedrohte Rassen, weshalb er 
seit 2006 das «Pro Specie Rara»-Label trägt. In sechs mongolischen Jurten wer-
den Gäste untergebracht, die das Landleben hautnah erleben wollen. Das Bis-
tro verwöhnt mit kulinarischen Genüssen, während Handwerkskurse im Spin-
nen, Weben, Filzen und Färben angeboten werden. Ein besonderes Highlight ist 
das Kamelreiten durch die idyllische Landschaft des Emmentals.

Eine christliche Lebensweise
Für Anna-Katharina Grädel ist der Kontakt mit den Besuchern essenziell. Sie 
gibt Einblicke in den gesamten Wollverarbeitungsprozess und die christliche 
Lebensgrundlage der Familie. Bibelverse auf Plakaten und Zuckerbeuteln im 
Bistro laden zu Gesprächen über den Glauben ein. Die Familie Grädel sieht ihren 
Hof nicht nur als Geschäft, sondern als Berufung, getragen von ihrem Glauben 
und ihrer Gebetsgemeinschaft.

Der rote Faden der Geschichte
Auch die nächste Generation, vertreten durch die vier Grädel-Kinder, hat sich 
der Wollverarbeitung und dem Hofleben verschrieben. Alex Grädel, verant-
wortlich für Tiere und Wollverarbeitung, führt die Tradition fort. Dank ihrer 
christlichen Überzeugung und sozialen Verantwortung bieten sie auch Arbeits-
plätze für Menschen mit Beeinträchtigungen an.

Der Hof der Familie Grädel ist ein lebendiges Zeugnis für die erfolgreiche Kom-
bination von Tradition, Innovation und christlichen Werten. Wer den Hof 
besucht, erlebt nicht nur eine beeindruckende Tierwelt und hochwertige Woll-
produkte, sondern auch die Herzlichkeit und Gastfreundschaft einer Familie, 
die ihre Berufung lebt.

Spycher-Handwerk AG
Bäch 4 
4953 Huttwil 
Tel: 062 962 11 52
Mail: info@kamele.ch
www.kamele.ch

http://www.kamele.ch


Birmenstorf kannte viele Wirtschaften. Zu den traditionsreichsten zählt der 
Gasthof zum Bären, der bis 1818 an der Badenerstrasse stand. Dort verpflegte 
und beherbergte er Ross, Kutscher und Reisende von auswärts. In den vergan-

genen über 200 Jahren diente der Bären an der Kirchstrasse vor allem den Verei-
nen und Gästen aus dem Dorf. 

Bis heute erhalten ist der Bärengarten – ein Geheimtipp!

Das exklusive Boutique-Hotel im Herzen des 
Aargauer Weinbauerndorfes Birmenstorf

GASTRO NEWS

22

Willkommen im
GASTHOF ZUM BÄREN

Wir sind ein romantisches Boutique-Hotel mit 16 einzigartigen Gästezimmern, Res-
taurant, Orangerie und herrlichem Gastgarten mitten in Birmenstorf/Aargau.

Bärenstube
DAS GEMÜTLICHE LOKAL FÜR ALLE ZU JEDER ZEIT

Znüni, Zmittag, Zvieri und Znacht. Immer frisch, immer gut. Im Sommer ist der herrliche Garten der 
begehrteste Platz in Pfändlers Gasthof zum Bären. Der barocke Saal im ersten Stock bietet Möglich-
keiten für Anlässe mit 20 bis 50 Personen in romantisch verspielter Atmosphäre.

GASTRO NEWS
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Orangerie
RAUM UND ZEIT FÜR AUSSERGEWÖHNLICHE MOMENTE

Warm und gemütlich im Winter – hell und mit Blick in den bezaubernden Garten im Sommer - das ist 
unsere Orangerie. Wir verwöhnen Sie das ganze Jahr in diesem mediterranen Ambiete mit dem Besten, 

was unsere Küche zu bieten hat. Die saisonalen Gerichte ändern so schnell, dass wir keine Karte drucken 
können. Lassen Sie sich einfach überraschen!

Weinkeller
DER STIL DES WEINKELLERS ZEIGT SICH IN DER AUSWAHL

Wählen Sie aus dem umfangreichsten Angebot an feinen Trop-
fen den passenden Wein aus. Vom einfachen Landwein bis hin 

zum exklusiven Spitzenerzeugnis. Neben den 100 besten 
Schweizer Weinen finden Sie erstklassige Crus aus Österreich, 
Italien, Spanien, Frankreich, Deutschland und Übersee. Und 
immer auch eine attraktive Variation an überzeugenden Fla-

schenweinen im Offenausschank.

GASTRO NEWS
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Garten
DER ROMANTISCHSTE GASTGARTEN WEIT UND BREIT

Wenn Bäume und Sträucher sprechen könnten – hier wüssten sie die wunderbarsten Geschichten zu 
erzählen: Von der Liebe zwischen Herzen, von der Liebe, die Leib und Seele durch den Gaumen      

durchströmt, von unvergesslichen Momenten in bester Gesellschaft. Fühlen Sie sich einfach etwas wie 
im Garten Eden!

Kirchstrasse 7, 5413 Birmenstorf
Tel. +41 (0)56 201 44 00  
kontakt@zumbaeren.ch  - www.zumbaeren.ch

Willkommen im 
Gasthof zum Bären 

5413 Birmenstorf - Aargau

Wir freuen uns Sie in unserem 
Gasthof mit 15 Zimmern und 

einem wunderschönen Garten 
begrüssen zu dürfen.  

Wir bitten um Reservation.
Gerne 50% WIR

Oeffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag  08.30  bis 23.00 Uhr
Samstag 14.30  bis  23.00 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen. 

Das Hotel ist auch am Sonntag/Montag offen. 

GASTRO NEWS
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Das Erdgeschoss mit der Rezeption wurde 2020 bis 2021 neu gebaut.

Mitten im Ballungsraum der Stadt Wil SG, aber auf Thurgauer Boden, steht das 
Hotel Münchwilen. Es beherbergt viele Geschäftsreisende, ist aber auch für Velo- 
und E-Bike-Touren und Wanderferien ideal gelegen und manchmal für Stars von 
Musikfestivals.

Wil liegt auf halber Strecke zwischen Winterthur 
und St. Gallen und wird manchmal vergessen, 
wenn man an die grösseren Agglomerationen 
der Ostschweiz denkt. Allerdings ist die 
geschichtsträchtige Stadt Wil mit ihren fast 
25000 Einwohnern vergleichbar gross wie das 30 
km entfernte Frauenfeld und bedeutend grösser 
als manche Kantonshauptstadt, etwa Aarau, 
Liestal, Schwyz oder Solothurn. 

Mit rund 75 000 Einwohnern bildet die Agglome-

ration Wil, teils im Kanton St. Gallen, teils im 
Thurgau gelegen, einen bedeutenden Ballungs-
raum, in dem sich viele Firmen niedergelassen 
haben: Die deutsche Stihl-Gruppe betreibt hier 
ein Werk für Kettensägen und ein Logistikzent-
rum. B&W Engineering Schweiz für Geräte- und 
Medizinaltechnik, die Schmolz+ Bickenbach Stahl-
center AG, die Zweigniederlassung des US-Kon-
zerns Diversey für Hygiene- und Reinigungsmittel 
oder das grosse Logistikunternehmen Camion 
Transport AG sind weitere Beispiele.
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und Reinigungsmittel oder das grosse Logistikunter­
nehmen Camion Transport AG sind weitere Beispiele. 

Wegen Bettenmangels gebaut 
«Die grosse Zahl von Firmen hat einen regen Geschäfts­
tourismus zur Folge. Und dafür gab es bis vor einigen 
Jahren in unserer Region zu wenig Hotelbetten», erklärt 
Andreas Marty. Marty ist nicht nur ein «Ur-Wiler», wie er 
sagt; er ist auch Direktor und Gastgeber im Hotel Münch­
wilen im gleichnamigen Nachbarort von Wil. 

Das Viersterne-Haus feiert dieses Jahr sein 25-jähriges 
Bestehen. Die Stihl-Gruppe wollte ebendiesem Betten­
mangel entgegenwirken und eröffnete das Hotel 1999 als 
Teil einer fortschrittlichen Überbauung. Die Lage könnte 
kaum besser sein: Münchwilen hat an der A1 Genf­
St. Margrethen eine eigene Autobahnausfahrt und ist von 
der Frauenfeld-Wil-Bahn erschlossen, die nur zwei, drei 
Gehminuten vom Hotel entfernt hält. Trotzdem ist es hier, 
mitten im Dorf, sehr ruhig. 

Die Stihl-Gruppe übergab das Hotel schon kurze Zeit 
später einem Ehepaar aus der Hotel-Branche. Dieses ver­
kaufte es aus Altersgründen 2020 an die Belvedere Hotel 
Familie von Julia und Kurt Baumgartner. Die Gruppe ist 

Velo-Touristen sind im «Münchwilen» besonders willkommen. 

Der «Ur -Wiler» Andreas Marty ist Gastgeber im Hotel Münchwilen. 

stark in Scuol im Unterengadin - und im WIR-System -
verankert (vgl. Kasten). Dass sie das Hotel im Mittelland 
übernahm, «war wohl eher ein Zufall», sagt Marty. Kurt 
Baumgartner kannte das Haus bereits und griff zu, als 
sich die Gelegenheit bot. 
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Wegen Bettenmangels gebaut 
«Die grosse Zahl von Firmen hat einen regen 
Geschäftstourismus zur Folge. Und dafür gab es 
bis vor einigen Jahren in unserer Region zu wenig 
Hotelbetten», erklärt Andreas Marty. Marty ist 
nicht nur ein «Ur-Wiler», wie er sagt; er ist auch 
Direktor und Gastgeber im Hotel Münchwilen im 
gleichnamigen Nachbarort von Wil. 

Das Viersterne-Haus feiert dieses Jahr sein 
25-jähriges Bestehen. Die Stihl-Gruppe wollte 
ebendiesem Bettenmangel entgegenwirken und 
eröffnete das Hotel 1999 als Teil einer fortschritt-
lichen Überbauung. Die Lage könnte kaum bes-
ser sein: Münchwilen hat an der A1 GenfSt. Mar-
grethen eine eigene Autobahnausfahrt und ist 
von der Frauenfeld-Wil-Bahn erschlossen, die 
nur zwei, drei Gehminuten vom Hotel entfernt 
hält. Trotzdem ist es hier, mitten im Dorf, sehr 
ruhig. 

Die Stihl-Gruppe übergab das Hotel schon kurze 
Zeit später einem Ehepaar aus der Hotel-Bran-
che. Dieses verkaufte es aus Altersgründen 2020 

an die Belvedere Hotel Familie von Julia und Kurt 
Baumgartner. Die Gruppe ist stark in Scuol im 
Unterengadin - und im WIR-System - verankert 
(vgl. Kasten). Dass sie das Hotel im Mittelland 
übernahm, «war wohl eher ein Zufall», sagt Marty. 
Kurt Baumgartner kannte das Haus bereits und 
griff zu, als sich die Gelegenheit bot. 

Der «Ur-Wiler» Andreas Marty ist Gastgeber im Hotel Münchwilen

Velo-Touristen sind im «Münchwilen» besonders willkommen.
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Ein Restaurant gibt es im Hotel Münchwilen nicht, es kann aber gefrühstückt werden.

Corona-Zwangspause genutzt 
Die Übernahme fiel praktisch mit dem ersten 
CoronaLockdown zusammen, erzählt Andreas 
Marty, der von Baumgartner als Direktor in Mün-
chwilen angeworben wurde. Zuvor war Marty, 
der einst Koch gelernt hatte und sich kaufmän-
nisch und im Marketing weiterbildete, acht Jahre 
lang in der Geschäftsleitung der Säntis-Schwe-
bebahn für Marketing, Verkauf und Detailhandel 
verantwortlich. 

Die Zwangspause verschaffte den neuen Eigen-
tümern und ihrem Direktor neben den bekann-
ten Nachteilen einen Spielraum zur sorgfältigen 
Planung der notwendigen Erneuerungen. Als 
Erstes wurde im Winter 2020/21 das Erdgeschoss 
mit Frühstücksbereich, Bar und Rezeption ganz 
neu gebaut. Ein Restaurant gibt es im Hotel 
nicht; Gäste werden über nahe gelegene, zum 
Teil hervorragende Lokale informiert. Ein Jahr 
später folgte die Einrichtung von 17 Busi-
ness-Doppelzimmern. Die Renovation der übri-
gen zwei Junior-Suiten und 34 Doppelzimmer, 
von denen zwei für Menschen mit Behinderun-
gen ausgelegt sind, soll demnächst erfolgen. 

Zwar nennt sich das Hotel Münchwilen auch 
«Businesshotel» und beherbergt Monteure, Ver-
treter, Firmenbesucher, Businessreisende und 
auch viele Geschäftsfrauen. 

Es gibt aber auch viele andere Gäste, wie ein 
Blick ins Gästebuch belegt: Das Openair Frauen-
feld und andere Musik-Events bescherten dem 
Hotel Münchwilen einige prominente Kunden 
aus der Musikszene wie Metallica, Status Quo, 
Tokyo Hotel, Spider Murphy Gang, Bonnie Tyler, 
DJ Bobo oder Helene Fischer. Ganze Fuss-
ballclubs stiegen schon hier ab oder Gäste von 
Hochzeitsfeiern. 
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Das Hotel verfügt über 53 Zimmer.

Mitten im Veloland 
Besonders willkommen sind Velo-Touristen. 
Neben einer grossen Tiefgarage mit zwei 
Ladestationen für E-Autos ist im Hotel soeben 
ein abschliessbarer Fahrradraum eingerichtet 
worden. Velos können dort sicher abgestellt, 
E-Bikes geladen werden, und für kleinere Repa-
raturen steht eine Werkbank zur Verfügung. 

Die Velo-Affinität kommt nicht von ungefähr: 
Inhaber Kurt Baumgartner ist ein begeisterter 
Rennvelofahrer. Zudem liegt Münchwilen an der 
Mittelland-Veloroute 5 von Schweiz Mobil, die 
über 375 km vom Bodensee bis zum Genfersee 
führt. Münchwilen ist zentraler Ausgangsort für 
Velo- oder E-Bike-Touren auf vorbildlich ausge-
schilderten Radwegen. 

Mit dem E-Bike gelangt man problemlos nach St. 
Gallen oder Winterthur, ins Zürcher Oberland 
und an den Bodensee. Oder man radelt durch 
die sanfte Fluss- und Hügellandschaft und die 
Felder und Obstgärten des Thurgaus und des 
sanktgallischen Fürstenlandes. Aussichtspunkte, 
Schlösser, Burgen, malerische Dörfer und Land-

gasthöfe bilden Höhepunkte auf den Ausflügen. 
Die intakte Altstadt und der Hof zu Wil, die ehe-
malige Residenz der St. Galler Fürstäbte vom 15. 
bis Anfang des 19. Jahrhunderts, sind ganz für 
sich einen Besuch unbedingt wert. Noch immer 
ist sicht- und spürbar, dass Wil einst das wirt-
schaftliche Zentrum der Abtei St. Gallen war. 

50 bis 100% WIR 
Dank der langjährigen Geschäftsbeziehungen 
Kurt Baumgartners mit der Bank WIR kann man 
auch im Hotel Münchwilen mit WIR bezahlen. «Je 
nach Arrangement akzeptieren wir 50 bis 100 
Prozent», sagt Gastgeber Marty dazu.
                                                                                                  Artur K. Vogel
WIRmarket.ch > Hotel Münchwilen

Kurt Baumgartner Hotelier des Jahres
 
Der 58-jährige, aus Luzern stammende Kurt 
Baumgartner und seine Frau Julia besitzen in 
Scuol, dem Hauptort des Unterengadins, die Bel-
vedere Hotel Familie, die sie mit Millioneninvesti-
tionen auf den heutigen, höchsten Qualitätsstan-
dard gehievt haben. 1999 erwarben sie das 
4-Sterne-Superior-Hotel Belvedere, später das 
3-Sterne-Superior-Badehotel Belvair und 
schliesslich das 4-Sterne-BoutiqueHotel 
GuardaVal. Alle Häuser sind untereinander und 
mit dem Engadin Bad Scuol verbunden. Zur 
«HotelFamilie» gehört auch das Hotel Münchwi-
len. 

Mittendrin steht die Chasa Nova, ein eleganter 
Neubau von 2012 mit neun Suiten, Seminarräu-
men, Geschäften und einer unterirdischen Ver-
bindung zu den Hotels Belvedere und GuardaVal. 
2026 soll zudem die Chasa Plavna neben dem 
Belvedere mit Ferienwohnungen, Büros, Geschäf-
ten und Gastronomie eröffnet werden. 

In Pontresina im Oberengadin planen Julia und 
Kurt Baumgartner zusammen mit Partnern das 
Sporthotel Flaz, ein Dreisterne-Superior-Haus 
mit 96 Zimmern und 192 Betten. Vorgesehen sind 
Investitionen von rund 25 bis 30 Millionen Fran-
ken. Der Baubeginn wurde jedoch wegen Ein-
sprachen und Gerichtsverfahren um mehrere 
Jahre verzögert. 

Mit seinen geschäftlichen Leistungen, den lau-
fend getätigten Investitionen, seinem Ideenreich-
tum und den daraus resultierenden hervorragen-
den GästeBewertungen gilt Kurt Baumgartner als 
einer der erfolgreichsten und innovativsten 
Hoteliers der Schweiz. 2018 wurde er deshalb 
zum «Hotelier des Jahres» gekürt. Die Auszeich-
nung wird seit 2015 von HotellerieSuisse und der 
Hotelfachschule Lausanne vergeben.

WIRmarket.ch > Belvedere Scuol 
belvedere-hotelfamilie.ch
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Entdecken Sie Aussichtpunkte zwischen Hügeln und Flüssen, Schlösser und Burgen, 
Obstanbauflächen, soweit das Auge reicht und den Bodensee auf einem top beschilderten Bike-
Routen-Netz. Ob Genussfahrer, Familie, E-Biker oder Rennvelofahrer: Mit der Vielfalt an Touren ist 
in der Region für jeden Geschmack, jedes Alter und für jeden Leistungsstand die passende Strecke 
dabei. Durch die Lage im Hinterthurgau ist das ****Hotel Münchwilen der perfekte Startpunkt für 
Ihre Tagestouren.

Im Angebot inbegriffen:

 ♦ 3 Tage mit 2 Übernachtungen im Doppelzimmer
 ♦ Reichhaltiges Frühstücksbuffet
 ♦ Welcome-Apero
 ♦ 1 Abendessen im Restaurant «Salta in Bocca» (3 Gänge)
 ♦ 2 Lunchpakete
 ♦ Tourenvorschläge

Ab CHF 330 pro Person im Standard-Doppelzimmer 
bei Doppelbelegung 

Ab CHF 350 pro Person im Business-Doppelzimmer 
bei Doppelbelegung

Das Angebot ist täglich nach Verfügbarkeit bis 5. Oktober 2024 buchbar.

DEN THURGAU UND DAS ZÜRI OBERLAND  
MIT DEM RAD ENTDECKEN

100 % 
WIR 
MIT DER 

WIR-KARTE

Hotel Münchwilen**** | Reservation Tel. +41 (0)71 969 31 31
info@hotel-muenchwilen.ch |  | www.hotel-muenchwilen.ch

© Ivo Scholz
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Das nächste WIR ONLINE MAGAZIN 
erscheint am 10. Juni 2024

http://www-hotel-muenchwilen.ch
http://wir.ch/kmu-paket
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CH-Handelsfirma sucht Handelsar�kel 
mit folgenden Voraussetzungen 
 

Was wir suchen: 

• Ar�kel mit breiter Akzeptanz bei Kunden 
• Einfache Logis�k 
• Atrak�ve Marge 
• Eventuell Verknüpfung auf Lieferanten-Homepage 
• Einkauf mit kleinem WIR-Anteil wünschenswert 

 

Was wir bieten: 

• Fairer, loyaler und verbindlicher Partner 
• Pünktliche Zahlungen 
• Langjährige Partnerscha� 

 

Erstkontaktaufnahme per Mail erwünscht an: 
casalta.ag@gmail.com  

http://www.e-arch.ch


PUBLIREPORTAGE 

40 41

PUBLIREPORTAGE 

https://www.kruezli.ch/

https://www.kruezli.ch/


Curdin, C/audi und Leci Brugger. Curdins Vater Leci Brugger richtete den Betrieb 1966 neu aus: Die frühere Arbeiterunterkunft Restaurant 
Kreuzlipass wurde abgerissen, das Touristenhotel Krüzli neu aufgebaut.

Sedrun in der Surselva auf der Bündner Seite des Gotthardmassivs  ist 
der ideale Ausgangspunkt für einen Geschäftsausflug, für Familien
ferien und Outdoor-Aktivitäten. Bestens aufgehoben ist man im Hotel  
Krüzli, das in vierter Generation von Curdin Brugger geführt wird.

Noch bevor man sich über den aussergewöhnli-
chen Namen erkundigen kann, fallen im Restau-
rant des Hotels Krüzli drei Besonderheiten auf: 
Erstens steht da eine antike, auf Hochglanz 
polierte Aufschnittmaschine von Van Berkel aus 
dem Jahr 1907. Sie wurde, in Einzelteile zerlegt, 
im Keller gefunden und sorgfältig restauriert. 
Zweitens glitzert und gleisst in zwei grossen 
Vitrinen eine beachtliche Kollektion von Berg-
kristallen und Mineralien. Und drittens hängt an 
der Wand zwischen der kleinen Rezeption und 
der Tür, die zum Treppenhaus und den 13 Hotel-
zimmern im ersten und zweiten Stock führt, eine 
elektrische Gitarre.

Die Aufschnittmaschine symbolisiert die Küche 
des «Krüzli»: Die Gäste werden entweder mit 
Bündner Spezialitäten wie Pizokel, Capuns, mit 
Bergkäse überbackener Polenta oder Sedruner 
Forellen verwöhnt. Oder sie können Klassiker 
wie Cordon bleu, Rindsfilet mit Kräuterbutter, 
Kalbsgeschnetzeltes Stroganoff oder Hackbra-
ten bestellen, im Herbst natürlich auch Wild. Wer 
es international mag, für den stehen Flammku-
chen-Variationen auf der Karte. Die meisten 
Zutaten stammen aus der Region, das Fleisch 
fast ausschliesslich vom «Krüzli»-Nachbarn, der 
Metzgerei Curschellas - wie das Hotel Krüzli ein 
WIR-Kunde (WIRmarket.ch > Curschellas).
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Der vom Hotel Krüzli aus gut erreichbare Tomasee gilt als Quelle des 
Rheins.

Die Ferienwohnungen und Hotelzimmer des «Krüzli» wurden 2021  
von Grund auf erneuert und mit Möbeln aus Arvenholz ausgestattet.

Zum kosmopolitischen Küchenteam gehört 
Eden, die seit mehr als zwanzig Jahren am «Krüz-
li»-Herd steht. Die Filipina erlernte die Zuberei-
tung der Bündner Spezialitäten einst von der 
Seniorchefin lmelda Brugger. Dores aus Por
tugal hat das Handwerk beim Bündner Hotelier 
und Küchenchef Aluis Albin erlernt. Auch der 
«Krüzli»-Patron Curdin Brugger kocht, wenn er 
nicht gerade an der Rezeption, im Service, als 
Concierge, in der Administration oder im Wein-
keller aktiv ist. Jackie schliesslich, die aufge-
stellte Serviceangestellte aus Thailand, springt 
in der Küche ein, wenn die beliebten thailändi-
schen Wochen angesagt sind. 

Vier Kantone, vier Flüsse 
Die Bergkristalle stehen für alles, was man im 
Bergfrühling, im Sommer und im Frühherbst 
rund um Sedrun unternehmen kann. Die glit-
zernden Schätze, die der Strahler Dosi Venzin 
aus dem Nachbardorf Rueras gefunden hat, 
gibt es auch in Miniaturform. Jedes Kind darf 
sich nach dem Essen einen kleinen Bergkristall 
aussuchen und mit nach Hause nehmen. 

Drei alpine Kantone grenzen hier aneinander: 
Graubünden, Uri und Tessin. Vier Flüsse entsprin-
gen im weiteren Umkreis: Rhein, Ticino, Rhone 
und Reuss. Die vier Quellen können auf einer 85 
km langen Wanderung in fünf Tagesetappen 
erkundet werden. Unterwegs gibt es Mög
lichkeiten für Übernachtung und Verpflegung - ein 
besonderes Erlebnis für Familien mit schon etwas 
grösseren Kindern. Bergbahnen, Wanderwege, 
Bergseen, Bike-Trails und im späten Frühling die 
üppige Pracht der Alpenflora machen aus der Sur-
selva und dem Gotthardmassiv das ultimative 
Outdoor-Paradies. 

Motorrad- und Tourenradfahrer finden rund um 
Sedrun eine Reihe anspruchsvoller Alpenpässe: 
Susten, Furka, Grimsel, Nufenen, Gotthard, Klau-
sen, Oberalp, Lukmanier. Besonderen Spass 
macht allerdings eine Passfahrt mit dem eRod, 
den man im «Krüzli» mieten kann. Der eRod ist ein 
offener, strassenzugelassener zweiplätziger Elekt-
ro-Sportwagen der Firma Kyburz in Freienstein, 
die sonst für kleine Elektrofahrzeuge bekannt ist, 
wie sie z. B.bei der Post im Einsatz sind. Mit dem 
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Kristalle sind nicht nur im Restaurant zu bewundern, man kann sich unter kundiger Leitung z. B. von Oosi Venzin auch selbst auf die Suche nach 
Schätzen machen.

Mit dem emissionslosen eRod lässt sich die Gegend erkunden - gemütlich oder rasant.

geräusch- und emissionslosen, aber rasanten 
Rennwagen über die Pässe zu heizen, macht 
ungetrübten Spass. 

Gold und Kristalle 
Für eine besonders beliebte Tätigkeit macht Cur-
din Brugger am eigenen Leib Werbung: Er trägt 
ein kleines Goldnugget als Ohrstecker. In der 
Region unterhalb der Rheinquelle geben sich 
Familien (mit Kindern ab sechs Jahren), Firmen, 
Schulen dem Goldrausch hin. Bei der Sedruner 
Aurira GmbH von Priska Berther und Sandro 
Cavegn (WIRmarket.ch > Aurira) kann man Gold-
wäscherkurse buchen und die Ausrüstung mie-
ten, die notwendig ist, um das Edelmetall zu 
gewinnen. 
Mit Kindern ab acht Jahren (in Begleitung Erwach-
sener) kann man sich unter Anleitung eines 

erfahrenen Einheimischen auch auf die Suche 
nach den bereits erwähnten Schätzen der Bünd-
ner Berge begeben: den Kristallen und Minera-
lien. Für die Kristallsuche ist ein Patent not
wendig; es ist im Pauschalpreis inbegriffen. 

Musiker - oder doch Hotelier? 
Wie aber kommt, drittens, die elektrische Gitarre 
ins «Krüzli»? Curdin Brugger wuchs als Sohn von 
lmelda und Leci Brugger auf, die das Hotel und 
daneben einen Bauernbetrieb führten. Doch 
galt sein älterer Bruder als Kandidat für die Über-
nahme des «Krüzli». Curdin machte eine Brief-
träger-Lehre, liebäugelte aber nicht mit einer 
Karriere bei der Post, sondern sah sich als Musi-
ker. Auf ausgedehnten Reisen, etwa nach Eng-
land und Irland, Südafrika und Kuba war stets 
die Gitarre dabei.
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Fotos: Paul Haller/zVg

Es kam dann anders, und als sich für Curdin 
Brugger die Möglichkeit abzeichnete, dennoch 
das Hotel zu übernehmen, bereitete er sich 
seriös auf die Aufgabe vor, indem er die Hotel-
fachschule Passugg besuchte und danach in 
Ascona und St. Moritz Berufserfahrung sam-
melte. 2003 übernahm er als Dreissigjähriger 
offiziell das Hotel samt fünf Ferienwohnungen in 
einem Nebengebäude. 

Mit der Übernahme des Skigebietes Ander-
matt-Sedrun durch die US-Gesellschaft Vail 
Resorts ist die Klientel noch internationaler 
geworden, als sie schon war. Der führende ame-
rikanische Betreiber von Skigebieten besitzt 
inzwischen mehr als 40 Wintersportregionen in 
den USA, Kanada, Australien und neuerdings in 
der Schweiz (neben Andermatt-Sedrun auch 
Grans Montana). Ein so genannter Epic Pass fun-
giert als Generalabonnement für alle Installatio-
nen von Vail Resorts, und viele Pass-Besitzer 
wollen auch die Schweizer Gebiete testen. Da 
kommt es dem Sedruner Hotelier entgegen, dass 
er eine Reihe  von Sprachen spricht: neben Räto-
romanisch und Deutsch  auch Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch.   Dank der Musik 
hat Curdin Brugger auch seine schwäbische Frau 
Claudi kennengelernt: Seit 2005 werden im 
«Krüzli» Musik-Workshops angeboten. Claudi 
besuchte 2018 einen solchen Workshop, und 
dabei stellte sich eine ganz besondere Harmonie 
ein: Seit 2021 sind die beiden verheiratet. 

110 Jahre Geschichte 
Wie aber erklärt sich der Name «Krüzli»? Curdins 
Urgrossvater Florentin Cavegn eröffnete 1914 
zusammen mit seiner Gattin Carlina das Restau-
rant Kreuzlipass. Der Name stammte von einem 
Passübergang mit Saumweg, der von Sedrun 
nach Amsteg im Kanton Uri führt. Die Cavegns 
nutzten die Tatsache, dass seit 1911 die Bahn-

Ebenso beliebt wie das Strahlen ist das Goldwaschen.

Mit seiner Frau Claudi bietet Curdin Brugger seit bald 20 Jahren Musik-
Workshops an.

Das «Krüzli» ist ein beliebter Treffpunkt von Motorradfahrern, die sich 
auf Tipps von Curdin Brugger verlassen können.
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strecke von Brig nach Disentis über Oberalp- 
und Furkapass gebaut wurde. Im Restaurant 
Kreuzlipass fanden die Arbeiter, die beim Bahn-
bau beschäftigt waren, Unterkunft und Verkösti-
gung. In den 1960er-Jahren wurden in der Region 
mehrere Staumauern gebaut, und wieder kamen 
viele Arbeiter. «Das ,Krüzli• war damals eher eine 
Pension und Arbeiterunterkunft als ein Touris-
tenhotel», sagt Curdin Brugger. 

Natürlich nannten die Einheimischen den Betrieb 
bald einmal nur «Krüzli». Florentin Cavegn ver-
erbte das Restaurant seiner Tochter Johanna 
Brugger. 1966 übernahm Leci Brugger, Johannas 
Sohn, die Pacht und brachte neuen Schwung in 
den Betrieb. Das Gebäude war baufällig gewor-
den, und so entschied sich Leci zu einem Abriss 
und Neubau. 

Die restaurierte Aufschnittmaschine von Van Berkel. Auch Gourmets kommen im "Krüzli» nicht zu kurz.

Das neue Hotel von lmelda und Leci Brugger 
hiess nun ganz offiziell «Krüzli». Es war eine gol-
dene Epoche: Billigflüge nach Mallorca, Ibiza 
oder Sharm el-Sheikh gab es noch nicht; man 
machte Ferien im eigenen Land, und Skifahren 
lag im Trend. Dank guten Einnahmen konnte das 
Hotel laufend renoviert und modernisiert wer-
den. 

Leci Brugger tritt an unseren Tisch. Der benei-
denswert vitale Achtzigjährige ist immer noch 
aktiv. Was mit dem «Krüzli» passiert ist, seit es 
sein Sohn vor mehr als 20 Jahren übernommen 
hat, findet er erfreulich: 2012 wurde das Restau-
rant modernisiert. Ab 2017 erhielten die Hotel-
zimmer und Ferienwohnungen neue Nasszellen. 
Und ab 2021 profitierten Curdin und Claudi 
Brugger von der Coronabedingten Flaute und 
bauten alle Zimmer neu, mit Parkettböden und 
Möbeln aus duftendem Arvenholz. Auch die 
Ferienwohnungen wurden komplett renoviert, 
erhielten Möbel aus Eiche und neue Küchen oder 
Küchenzeilen. 

Leci Brugger kommt auf die Bank WIR zu spre-
chen: «Ich war es, der WIR im Tal eingeführt hat», 
sagt er. Mehr als 50 Jahre ist das her. «Und ich 
habe nach und nach viele Unternehmer davon 
überzeugt, ebenfalls mitzumachen.» Sein Sohn 
führt die Tradition weiter. «Ich akzeptiere natür-
lich WIR-Geld, weil es hilft, das Hotel auszulas-
ten», sagt Curdin Brugger. Ausgeben kann er es 
bei gewissen Lieferanten, zum Beispiel bei der 
erwähnten Metzgerei oder bei der Cafe Badilatti 
SA (WIRmarket.ch > Badilatti), die seit Jahrzehn-
ten das «Krüzli» mit Kaffee versorgt. 
                                                                                                  Artur K. Vogel
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Das unabhängige WIR-Netzwerk
Ist Ihr KMU bereits WIR-Verrechner oder sind Sie einfach interessiert an die-
ser einmaligen Alternativwährung für kleine und mittelständische Unterneh-
men?  Werden Sie ein Mitglied vom WIR-Network. Sie erhalten viele Inputs 
zur WIR-Verrechnung. Als Mitglied sind Sie zu unseren Treffen und Veranstal-
tungen eingeladen. Entdecken Sie den Mehrwert von WIR. Zur Teilnahme am 
WIR-System benötigt Ihre Firma ein WIR-Konto, welches Sie bei der Bank 
WIR eröffnen können. Registrieren Sie sich für weitere Informationen unter: 
www.wir-netz.ch

www.wir-netz.ch

http://www.wir-netz.ch
http://www.wir-netz.ch
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Sonntag, 5. Januar - Freitag, 10. 
Januar 2025
  

Engadiner Boutique-Hotel, GuardaVal 
Vi 383, 7550 Scuol/Engadin 

Die Anmeldung:  Anmeldung bis 30. November 2024 nur möglich unter  
  www.wirnetwork-gr.ch oder s.gall@wirnetwork-gr.ch

Die Kosten:  Preis pro Person im Doppelzimmer 1'350.00                               
  mit 100% WIR für Mitglieder inkl. Begleitperson.

  Preis pro Person im Doppelzimmer 1'490.00                                    
  mit 100% WIR für Nicht-Mitglieder inkl. Begleitperson

Skipass für das Skigebiet Scuol inbegriffen

Ski- und Badespass         
im Engadin
• Welcome-Apéro
• Alpiner Schlemmerbrunch bis 10:30 Uhr
• Zvieri im Hotel Belvédère
• 4-Gang Gourmet-Nachtessen
• Engadin Bad Scuol: täglich unbeschränkte
   Eintritte in die Bäder und Saunalandschaft
• GuardaVal Wellnessbereich: 
   mit Sauna, Dampfbad, Ruheraum
• Skipass für das Skigebiet Scuol an allen
   Tagen (inkl. Anreisetag und Abreisetag )
• Kurtaxe und Parkplatz
• Öffentliche Verkehrsmittel im Unterengadin 
   zum Teil inklusive

Konsumationen können im Hotel mit 100%
WIR bezahlt werden.

Sonntag, 25. August 2024
 

                   Tratza Beizli - 7234 Pany
  

Wir treffen uns im Tratza-Beizli von Mary und 
Hansjörg Mathis, das auf einer idyllischen Son-
nenterasse 1600 m über dem Meer oberhalb von 
Pany liegt. Aus einem Maiensäss und einem alten 
Kuhstall ist ein gemütliches Beizli entstanden.

Wer Lust hat kann sich mit Theres noch auf 
eine kleine Wanderung begeben. 

Anfahrt mit dem Auto
Landquart – Küblis – Pany, Parkplatz Bötji benüt-
zen. Das Tratza Beizli ist zu Fuss in etwa 40 Minu-
ten zu erreichen. ÖV: Postauto fährt von Schiers 
über Pany nach Bötji. Ausnahme Fahrbewilligung 
kann über Mary bezogen werden.

Auskunft: Mary Mathis  079 246 67 68            
m.mathis@wirnetwork-gr.ch - www.tratza.ch

WIR sagen DANKE an unsere Mitglieder und laden 
euch zu einem feinen Brunch auf Tratza ein.     

Programm
10.00 Uhr   Eintreffen - Brunch dauert bis 12.00 Uhr 
                   anschliessend gemütliches Beisammensein 

Anmeldung
Anmeldungen unter: www.wirnetwork-gr.ch

Kosten 
Für Mitglieder inkl. 1 Begleitperson kostenlos

Teilnehmer-zahl auf 40Personenbeschränkt

WIR FORUM
KMU TALK
MIT SHOW DES ILLUSIONSKÜNSTLERS MAGRÉE
Thema:

Künstliche Intelligenz – Illusionen und Herausforderungen für KMUs

JETZT ANMELDEN

ROGER BASLER
DE ROCA
Speaker & Trainer für Digital
Business

ANDY FITZE
Co-Founder Swiss Cognitive
AI Network

MAGRÉE
Der Grand Seigneur der
Zauberkunst

CASINO THEATER
WINTERHTUR
STADTHAUSSTRASSE 119

DIENSTAG 28. MAI 2024
18 - 20 H

wir-netz.ch

FRANCOIS COCHARD
Moderation

WIR NETWORK NEWS
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TOUR DE SUISSE

Die Westschweizerin Elise Chabbey hat an der Tour de Suisse Women 
2023 den Bergpreis gewonnen, versteht sich aber nicht als eigentliche 
Kletterin. Dieses Jahr dick angestrichen in ihrem Rennkalender sind die 
Olympischen Spiele in Paris und die Rad-Weltmeisterschaften in Zürich.

http://www.colorino.ch
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Elise Chabbey (31) gilt als Kämpferin, die auch bei 
Wind und Wetter Höchstleistungen erzielen kann. 
Letztes Jahr hat die Genferin nicht nur den von der 
Bank WIR gesponserten Bergpreis der Tour de 
Suisse Warnen gewonnen, sondern auch den Berg-
preis der Tour of Scandinavia, die in Norwegen, 
Schweden und Dänemark ausgetragen wird. 2022 
gewann sie die Bergpreiswertung der Women's 
Tour und der ltzulia Women und zeigte ihre Stärken 
am Berg auf Etappen des Giro d'ltalia Women (2021 
und 2022) und der Vuelta Feminina (2023).  

Trotz dieser Erfolge sieht sie sich nicht als 
Bergspezialistin, da sie ihre Stärke auf steilen Passa-
gen nur dann so richtig ausspielen könne, wenn sie 
sehr kurz sind. Die Schweizer Meisterin im Strassen-
rennen (2020) und zweifache Weltmeisterin in der 
Mixed Staffel (2022 und 2023) hat erst 2016 mit dem 
Radsport begonnen. Ihre sportliche Laufbahn star-
tete sie als Kanutin, was 2012 zur Teilnahme an den 
Olympischen Spielen und dem 20. Rang im Slalom 
der Einer-Kajaks führte. Als Langstreckenläuferin 
gewann sie den Halbmarathon beim Genf-Marathon. 
Wenig angetan von den bescheidenen Erfolgen 
auf dem Wasser und auf Wunsch der Eltern, 
nahm Elise Chabbey das Studium der Medizin 
auf und sattelte aufs Velo um - auch, um einen 
Ermüdungsbruch am Becken auszukurieren.  

Seit 2020 gehört Elise Chabbey dem Team Canyon-
SRAM Racing an, einem der professionellsten Teams 
im Frauenradsport. Seit März dieses Jahres lässt sie 
sich managen, um sich noch intensiver auf den Rad-
rennsport fokussieren zu können. 

Dieses Jahr finden die vier Etappen der Tour de 
Suisse Women vollständig in der Romandie statt. Ist 
das für Sie als Westschweizerin ein Vorteil oder ein 
Nachteil wegen des Erwartungsdrucks? 

Elise Chabbey: Weder noch. Ich finde Rennen, die in 
der Schweiz stattfinden, schon mal gut, und wenn die 

Ist die Tour de Romandie für Sie als Westschweize-
rin wichtiger als die Tour de Suisse? 
Nein, für mich sind beide Rennen absolut gleichwertig. 

Letztes Jahr haben Sie an der Tour de Suisse Women 
den Bergpreis gewonnen. Was sind Ihre Ziele für 
2024? 
Ich habe bis jetzt (Anm. d. Red.: 20. März) die Etappen 
noch nicht studiert und weiss also nicht, ob und wie 
sie mir liegen und was drin liegt. Das hängt alles auch 
davon ab, in welcher Form ich mich dann befinde und 
wer jeweils Leader ist. Es hat vor der Tour de Suisse 
noch viele andere Rennen, auf die ich mich jetzt kon-
zentrieren muss. Sicher ist, dass ich auch an der Tour 
de Suisse Women alles geben werde! 

Wie bereiten Sie sich auf die Tour de Suisse Women 
vor? 
Ich bereite mich nicht spezifisch darauf vor. Dieses 
Jahr finden in Paris vom 26. Juli bis 11. August die 
Olympischen Spiele statt. Im Vordergrund steht des-
halb eine mögliche Teilnahme. Dazu kommen die 
Weltmeisterschaften ab 22. September in Zürich. Die 
Tour de Suisse ist dieses Jahr also in erster Linie ein 
Vorbereitungsrennen.

Wie haben Sie sich von Ihrer Knieverletzung erholt? 
Ich habe wegen dieser Verletzung einen Monat Trai-
ningszeit verloren und begann erst im Januar anstatt 
schon im Dezember zu trainieren. Es geht mir eigent-
lich recht gut. Mein Ziel ist es, den Trainingsrückstand 
so gut und so schnell wie möglich aufzuholen. 

Was erachten Sie als Ihren bisherigen grössten 
Erfolg? 
Neben all den Erfolgen an den unterschiedlichsten 
Rennen halte ich es für einen wichtigen Erfolg, dass es 
mir gelungen ist, mein Medizinstudium mit der Profi-
karriere als Radrennfahrerin zu vereinbaren. 

Ihre Kollegin Marlen Reusser hat letztes Jahr die 
Tour de Suisse Women gewonnen. Ist sie Ihre Favo-
ritin für die diesjährige Tour?
Marlen ist auf jeden Fall als Favoritin am Start. Sie ist 
stark in allen Disziplinen, vor allem natürlich im Zeit-
fahren, und wird meiner Einschätzung nach schon in 
der ersten Etappe ein Zeichen setzen. 

Sie und auch Marlen Reusser sind sportliche Multi
talente. Ist das eine gute oder sogar nötige Voraus
setzung, um im Radsport zu reüssieren? 
Nein, das glaube ich nicht. Sicher ist eine sportliche 
Vielseitigkeit gut für die allgemeine Fitness und Ent-
wicklung der Muskulatur und Motorik, aber eine Regel 
oder einen Grund, dass man als polyvalenter Sportler 
in einer bestimmten Disziplin erfolgreicher ist, gibt es 
meines Erachtens nicht.

Die Bank WIR und die Tour de Suisse 

Die Bank WIR ist von 2023 bis 2025 Premium 
Partner der Tour de Suisse und präsentiert 
das Bergpreistrikot. Die Tour de Suisse - sie 
findet 2024 vom 9. bis 18. Juni statt - ist der 
grösste alljährlich stattfindende Sportan
lass im Land und ein Radsportfest für die 
breite Öffentlichkeit. Dort ist der globale 
Megatrend Velofahren längst angekommen, 
und dort befindet sich das Zielpublikum für 
die Spar- und Vorsorgeprodukte der Bank 
WIR. Im WIRinfo und auf anderen Kanälen 
thematisieren wir deshalb seit Februar 2023 
die Tour de Suisse und das Phänomen Velo 
in all seinen Facetten.

Tour de Suisse Women in der Romandie stattfindet, 
ist es noch cooler, weil dann noch mehr Freunde und
Mitglieder meiner Familie vor Ort sein können.
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Es gibt eine weitere Parallele zwischen Ihnen und 
Marlen Reusser: Sie sind beide Ärztinnen. Diskutie
ren Sie eher medizinische oder eher sportliche Fra-
gen, wenn Sie sich treffen? 
Der Radsport ist für uns beide in dieser Lebensphase 
wesentlich wichtiger (lacht). Unsere berufliche Ausbil-
dung als Ärztin kommt so gut wie nie zur Sprache. 

Beat Breu - der die Tour de Suisse 1981 und 1989 
gewonnen hat - war unter den Männern, was Sie 
unter den Frauen sind: ein Bergspezialist. Sein Spitz-
name war Bergfloh. Wäre das eine angemessene 
Bezeichnung auch für Sie? 
Eigentlich verstehe ich mich gar nicht so sehr als typi-
sche Kletterin. Als solche muss man über längere 
Strecken bergauf stark sein -wie eben Beat Breu. Mir 
liegt es mehr, wenn es darum geht, während zwei bis 
fünf Minuten alles auf einer Steigung zu geben. Mein 
Ding sind kurze, steile Passagen. Da bin ich hart im 
Nehmen! 

Sie gehören seit 2020 zum Team Canyon-SRAM 
Racing. Welche Rolle haben Sie in diesem Team? 
Meine Rolle ist die einer Co-Leaderin, und ich initiiere 
Attacken. Leaderin ist Katarzyna «Kasia» Niewiadoma 
aus Polen. Grundsätzlich fahre ich mit der Leaderin. 

Dieses Team setzt sich aus 15 Radsportlerinnen aus 
10 Nationen zusammen. Sie sind die einzige Schwei
zerin - fühlt man sich da manchmal einsam? 
Nein, überhaupt nicht. Wir stehen uns alle sehr nahe. 
Es gibt keine Differenzen, weder zwischen den Sport-
lerinnen noch zwischen den einzelnen Nationen. 
In welchen Bereichen können Sie sich noch verbes-
sern? Ich sehe überall Verbesserungspotenzial, sei es 
physisch, taktisch oder auch am Berg.

Dieses Jahr hat Elise Chabbey die Teilnahme an den Olympischen Spielen im Visier.

Seit Kurzem werden Sie von der ProTouchGlobal 
GmbH mit Sitz in Goldau gemanagt. Was hat zu die-
sem Schritt geführt? 
Ich hatte zuvor noch nie ein Management. Ich erhoffe 
mir durch diesen Schritt, mich noch besser und intensi-
ver auf den Radsport konzentrieren und alles andere 
an mein Management delegieren zu können. 

Wie sehen Sie die Entwicklung des Frauensports? 
Wir Frauen sind immer noch im Nachteil, sei es etwa 
bezüglich Übertragungszeiten im Fernsehen, Preisgel-
dern oder Sponsoring. Aber alles entwickelt sich sehr 
schnell und geht im Ganzen gesehen in die richtige 
Richtung. 

Sie haben 2012 an den Olympischen Spielen in Lon-
don als Kanutin teilgenommen. Ist es Zeit, als Rad-
rennfahrerin an den Olympischen Spielen in Paris 
dabei zu sein? 
Ja! Im Gegensatz zu den Olympischen Spielen in Tokio 
von 2021, als nur ein einziger Platz für die Schweizer 
Radrennfahrerinnen zu vergeben war, sind dieses Jahr 
in Paris vier Plätze zu besetzen. Den Entscheid, wer 
nach Paris fahren kann, fällt das Selektionskomitee. 

Werden Sie nach Ihrer Karriere als Sportlerin in den 
Arztberuf zurückkehren? 
Darüber mache ich mir aktuell keine Gedanken. Ich 
liebe den Radsport, und solange ich ihn ausüben und 
davon leben kann, bleibe ich dabei. Ich halte mir alle 
Optionen offen -on verra!

Interview: Daniel Flury
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Unterwegs mit der 
Sicherheitseskorte 
der Tour de Suisse
Wie Guido Sereinig und sein Team für reibungslose Rennen quer durchs Land sorgen.

Nirgendwo gilt die Maxime «The Winner Takes it All!» 
so sehr wie im Sport. Scheinwerferlicht und 
Aufmerksamkeit sind auch im Radsport den Schnells-
ten vorenthalten. Abseits und fast unbeachtet sorgt 
ein eingespieltes Team tagtäglich dafür, dass ein 
Sportevent wie die Schweizer Landesrundfahrt rei-
bungslos über die höchsten Alpenpässe und durch 
alle Landesteile rollt. Wer die Tour de Suisse schon 
einmal vom Strassenrand aus verfolgt hat, dem sind 
bestimmt Guido Sereinig und sein Motorradheer auf-
gefallen. Oder zumindest der unverkennbare Ober-
lippenbart Sereinigs.

Guido Sereinig sorgt während des Rennens für die Sicherheit der Fahrer und 
der Zuschauer.		              Foto: zVg

Nur Minuten nachdem das Peloton eine Stelle passiert hat, herrscht dort 
wieder Normalbetrieb.

«Dynamische» Sperrung der Strassen 
Anders wie zum Beispiel bei der Tour de France, die 
für ihre Rennen komplette Streckenabschnitte für 
den ganzen Tag sperren lassen kann, ist die Bewilli-
gungslage in der Schweiz eine andere. Der Sportliche 
Leiter der Tour de Suisse, David Loosli, holt zwar bei 
allen kantonalen Polizeibehörden Bewilligungen für 
die Strassensperrungen ein, gesperrt werden die 
Strassen während der Tour de Suisse jedoch dyna-
misch. Das bedeutet, dass die Strassen nur für die 
Durchfahrt des Rennens, während 20 bis 30 Minuten, 
gesperrt und danach wieder für den Verkehr freigege-
ben werden. Dieses dynamische Absperren der 
Rennstrecke setzt eine grosse logistische Vorarbeit 
und ein äusserst eingespieltes Team vor Ort voraus.

Dieses Team leitet der hauptberufliche Polizist Guido 
Sereinig zusammen mit seinem Stellvertreter Martin 
Trevisan und einem Heer von Motorradpiloten, viele 
davon auch aus Polizeikorps stammend. Unterstüt-
zend zur Seite stehen eine grosse Zahl von Angehöri-
gen der Armee wie auch Mitglieder des lokalen Zivil-
schutzes, der Feuerwehr sowie der Polizei. Diese 
stationären Einsatzkräfte stehen an vorgängig 
bestimmten Standorten wie Kreuzungen, Verkehrsin-
seln oder anderen Gefahrenstellen. Dem Rennen zehn 
Minuten voraus fährt ein Führungsfahrzeug mit einer 
grünen Lampe, das den Einsatzkräften signalisiert: 
Achtung, das Rennen naht. Ab diesem Zeitpunkt dür-
fen sie keinen Verkehr mehr in die Richtung der Renn-
fahrer lassen. Es sind nur noch Überquerungen und 
Fahrten in Zielrichtung möglich. Fünf Minuten vor dem 
Rennen passiert ein Fahrzeug mit roter Lampe. Ab jetzt 
werden Kreisel und Kreuzungen komplett gesperrt, 
Autos an die Seite gelotst und auch sonst alles abgerie-
gelt. Wieso braucht es das Team rund um Guido Serei-
nig trotzdem? «Weil immer irgendwo ein Engpass ent-
stehen kann», weiss Sereinig. «Die lokalen Einsatzkräfte 
können mit schwierigen Verkehrsführungen und 
uneinsichtigen Automobilisten beschäftigt sein oder es 
will genau in dem Moment ein Anrainer aus der Tiefga-
rage fahren und wird so zur unvorhersehbaren 
Gefahr», so Sereinig weiter. Aus diesen Gründen ist 
Guido Sereinig mit seinen zirka 30 Motorrädern direkt 
vor dem Rennen unterwegs.
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Die Motorradfahrer stammen mehrheitlich aus Polizeikorps.

Der Arbeitstag beginnt jeden Morgen vor dem Start 
zur Tagesetappe mit dem sogenannten Bogen-Mee-
ting, in dem Guido Sereinig zusammen mit David 
Loosli die Leiter der lokalen Polizei, des Militärs und 
der Sanität über spezifische Aufgaben und Heraus-
forderungen der aktuellen Etappenführung brieft. 
«Während für die Rennfahrer und Rennfahrerinnen 
die Alpenpässe die grössten Herausforderungen mit 
sich bringen, sind diese Streckenabschnitte für uns 
bedeutend weniger hektisch, da die Passstrassen 
über weniger Seitenstrassen und Passierrouten ver-
fügen. Hektisch und angespannt wird es immer im 
urbanen Raum. Städtische Gebiete mit all den ver-
kehrsberuhigenden Elementen sind nicht für Radren
nen konzipiert und bergen für das Peloton Gefahren», 
sagt Sereinig über seine tägliche Arbeit während 
einer Etappe.

Jeden Morgen werden die Helfer über die spezifischen Herausforderungen 
der Etappe gebrieft.

«Dirigent» Sereinig 
Im Rennen fährt der Chef der Sicherheitseskorte, einer 
Galionsfigur mit Schnauzbart gleich, aus dem 
Dachfenster ragend mit seiner Kelle und Trillerpfeife 
vor der Spitze des Rennens. Während er dabei die Ein-
satzkräfte auf den Motorrädern dirigiert, vertraut er 
seinem Stellvertreter Trevisan, der hinter dem Steuer 
des Autos sitzt: «Er pilotiert mich in allen Phasen des 
Rennens sicher durch die Gegend», schätzt Sereinig 
die Zusammenarbeit mit seinem Kollegen. Die Motor-
radfahrer verfügen über jahrelange Erfahrung und 
verstehen ihren «Dirigenten» fast blind. So setzt Serei-
nig seine Leute an Gefahrenstellen ein oder macht 
lokale Einsatzkräfte auf spezifische Probleme auf-
merksam. Sobald die letzten Fahrerinnen bzw. Fahrer 
und der Besenwagen an einem Motorrad der Sicher-
heitseskorte vorbei sind, schwingt sich dieser wieder 

auf sein Motorrad und wartet auf eine gute Möglich
keit das Peloton zu überholen, um sich hinter dem 
Auto von Guido Sereinig wieder einzureihen. Auch die 
über hundert Hilfskräfte der Armee haben oft mehr 
als einen Einsatz pro Tag. Sie überholen das Rennen 
jeweils via Umfahrungsstrassen, wie beispielsweise 
Autobahnen.

Rund 30 Motorradfahrer stehen täglich im Einsatz

In Anbetracht all dieser Herausforderungen ist es 
eine logistische Glanzleistung, dass es die Tour de 
Suisse schafft, die Strassen jeweils nur für kurze Zeit 
zu sperren. Wer also im Juni am Strassenrand steht, 
darf Guido und seinem Team genauso frenetisch 
zujubeln wie den Radprofis.
	                    Jan Mühlethaler
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DJ Chart, mit bürgerlichem Namen Ivan Herb, 
wurde in St. Gallen geboren. Seine Kreativität 
spiegelte sich von Anfang an in verschiedenen 
Bereichen wider, sei es als Coiffeur, Fotograf 
oder im Umgang mit Video- und Computerbe-
arbeitung. 

Als Produzent ist DJ Chart bekannt für seine Bei-
träge zu Compilations wie Best Charts, Hit Explo-
sion, Sport und vielen anderen. Sein Einfluss 
erstreckt sich über verschiedene Musikrichtun-
gen, und seine Werke haben weltweit Anerken-
nung gefunden. Als WIR-Verrechner akzeptiert 
Ivan Herb mit coiffeurbedarf.ch gerne 30% WIR, 
auf Haarscheren (Mohatsu, Samurai-cut, Hea-
katto) sogar 100 % WIR.

Euphorie pur mit seinem neuen Album "Eupho-
ric Beats"!
Nach einem ganzen Jahr harter Arbeit und voller 
Leidenschaft präsentiert DJ Chart nun sein neues 

Ivan Herb - Coiffeur 
DJ und WIR-Verrechner 

Album "Euphoric Beats"! 18 Tracks, die alles 
geben und jeden Dancefloor zum Beben bringen 
werden. Die perfekte Mischung aus Dance, 
Trance, Slap-House, Pop und K-Pop, garantiert 
für unvergessliche Partymomente.

Tanzt zu neuen Versionen von Hits wie "I Kissed 
the Girl" und "Radioactive", entdeckt brandneue 
Tracks wie "Phone", "Turn the Heat Up Mama-
cita" und "Summer Rain" und lasst euch von der 
Energie mitreißen, die in jedem Song steckt.

Album "Euphoric Beats"

http://www.aragon-bauelemente.ch
http://https://www.facebook.com/dorfladae/
http://www.coiffeurbedarf.ch
https://music.amazon.de/albums/B0D2PFMC5D
https://lnk.site/euphmr
https://lnk.site/euphmr
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Die Bank WIR 
markiert Präsenz 
Bereits zum zweiten Mal hat in St. Gallen auf dem Gelände der Olma die 
Gastia, eine Fach- und Erlebnismesse für Gastronomie und Hotellerie, 
stattgefunden. Mit dabei die Bank WIR.

Das Konzept scheint sich zu bewähren: Mit 150 
Ausstellern hat die 2. Gastia die Erstausgabe von 2023 
um nicht weniger als 30 Ausstellende übertroffen. 
Unter den Teilnehmenden der ersten Stunde befand 
sich auch die Bank WIR, dieses Jahr wiederum vertre-
ten durch die Filiale St. Gallen. Filialleiter Roman Hen-
gartner zum Ziel der Messepräsenz: «Es ging in erster 
Linie darum, uns in der wichtigen Gastro-Branche ins 
Gespräch zu bringen und zu netzwerken. Dabei erga-
ben sich viele spannende Kontakte.»

Die Gastia wurde an drei Tagen im März von rund 8300 Entscheidungsträgern aus der Hospitality-Branche besucht.                                   Fotos: Roman Hengartner

1,8% - ein Zinssatz, der zieht  

Am Stand der Bank WIR war wie schon im Vorjahr die 
Werbung für das Sparkonto plus mit seinem Zinssatz 
von 1,8% nicht zu übersehen. Laut Roman Hengart-
ner ein Angebot, das grosses Interesse auf sich zog 
und sich als hervorragender Gesprächseinstieg ent-
puppte. 

Die Gastia fusst auf vier Grundpfeilern: Als Plattform 

BANK WIR NEWS
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für B2B-Produkte und -Dienstleistungen aus Gastro-
nomie und Hotellerie ist sie zum einen eine Erlebnis-
messe. Zum andern versteht sie sich als Forum für 
Wissenstransfer und organisiert Podiumsgespräche 
und Fachreferate. Mit Räumen für Meetings und Kun-
dengespräche ist die Gastia zudem ein Netzwerke-
vent. Und nicht zuletzt ist die Messe ein digitaler 
Marktplatz, welcher der Hospitality-Branche - vorwie-
gend in der Ostschweiz und im Kanton Graubünden - 
ganzjährig eine Plattform bietet. 

Innovative Produkte und Dienstleistungen  

«Wir sind begeistert von den zahlreichen Ideen, Neu-
heiten und Inspirationen, die hier präsentiert wur-
den. Die Stimmung bei allen Beteiligten war gut und 
die Kontaktqualität hoch. Wir sind sehr zufrieden», 
sagt Viviane Fässler, Messeleiterin der Gastia. Weiter 
bilanziert sie: «In den Gesprächen mit den Ausstellen-
den während der Messe erhielten wir viele positive 
Feedbacks. Es freut uns, dass diverse Ausstellende 
eine Teilnahme an der Gastia 2025 bereits in Aussicht 
gestellt haben.» Auch die Besucherinnen und Besu-
cher hätten sich äusserst zufrieden mit dem Messe-
angebot gezeigt. Von den vor Ort befragten Gästen 
gaben 92 Prozent an, dass ihre Erwartungen an die 
Fachmesse gut bis sehr gut erfüllt wurden. Und über 
92 Prozent der Befragten planen, die nächste Gastia 
wieder zu besuchen. Diese findet vom 23. bis 25. März 
2025 statt.

                                                                                                                      Daniel Flury

Filialleiter Roman Hengartner mit zwei Grössen aus der Gastro-Szene: Walter 
Meier, Präsident Gastro Wil (links), und Rene Rechsteiner, Präsident Gastro 
Stadt St. Gallen (Mitte).

Kundengeschenke durften am Stand der Bank WIR nicht fehlen. Rolf Klarer, 
Firmenkundenberater in der Filiale St. Gallen, im Gespräch mit Messebesu-
chern.

Die Kochshows kamen gut an ...                                         Fotos: Michael Huwiler	

... und neu wurde auch der Cocktailbecher geschüttelt.       gastia.ch

BANK WIR NEWS

Das nächste WIR ONLINE MAGAZIN erscheint am 
Montag, 10. Juni 2024 

für über 20'000 WIR-Verrechner in der Deutschschweiz

http://www.gastia.ch
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grafikheldstab.chFollo
w Us

Heldstab & Partner GmbH   I   Bahnhofstrasse 54   I   7302 Landquart   I   081 322 73 57

GRAFIK, DRUCK & WERBETECHNIK
AUF DAS NÄCHSTE LEVEL!

WIR BRINGEN DEINE WERBUNG

Wir sind mehr als nur ein Dienstleister – Wir sind Ideengeber, Kreativschmiede und Um-

setzungskünstler in einem. Mit Leidenschaft und Präzision gestalten wir Werbung, die 

nicht nur gesehen wird, sondern auch Eindruck hinterlässt. Egal ob du nach auffälligen 

Designs, hochwertigem Druck oder innovativer Werbetechnik suchst – bei uns an der 

Bahnhofstrasse in Landquart findest du eine Welt voller Möglichkeiten. Deine Visionen 

sind unsere Inspiration und zusammen verwandeln wir sie in visuelle Meisterwerke.

Als lokal verankerter Dienstleister sind wir fest in unserer Region verwurzelt und schätzen  

die langjährige vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Kunden in Graubünden 

und der gesamten Schweiz.

WIR ONLINE MAGAZIN WIR ONLINE MAGAZIN
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E-MaiL: Leibacher.flp@bluewin.ch

Homepage: http://aloeleibacher.flp.ch

Magazin: http://leibacher.forever-yours.eu

Natel: 079 699 55 73

Der ideale Touch, um sich einen Überblick über die 
vielseitige Forever-Produktepalette zu verschaffen.
Das ist dein optimaler Tag mit Forever! Die Produkte aus dem Touch of 
Forever begleiten dich und deine gesamte Familie durch den Tag. Die 
Wirkung kannst du von morgens bis abends erleben: Bei einer erfri-
schenden Dusche, bei der Haarpflege mit den Forever-Produkten oder 
im gut verträglichen Deodorant. Die Kraft der Aloe Vera entfaltet sich in 
der schonenden Zahnpasta und in den herrlichen Aloe- Vera-Geträn-
ken. Den ganzen Tag geniessen – mit dem Touch of Forever Art. 914.

Jetzt zu einem 
sensationellen 
Probierpreis
von CHW 210.- 
statt CHW 246.-
exkl. Porto inkl. Beratung 

HIER SIND SIE !
Alle hergestellt aus der Königin der Heilpflanze
"ALOE VERA"!

DU SUCHST NACH DEN BESTEN 
PRODUKTEN FÜR DEINE GESUNDHEIT 
UND DEIN WOHLBEFINDEN?

Bestelle gleich hier: Leibacher.flp@bluewin.ch

Bernadette und Werner Leibacher  
FOREVER Business Owner 

Leimstrasse 25, 4803 Vordemwald

Erfahre 

hier mehr

Produkte-
korb hier

anklicken!

http://www.grafikheldstab.ch
mailto:Leibacher.flp%40bluewin.ch?subject=Bestelle%20hier%20gleich%20per%20Mail
http://aloeleibacher.flp.ch
http://leibacher.forever-yours.eu
https://www.flp.ch/fileadmin/user_upload/Touches/Inhaltslisten_Touches_CH/913_923_933.pdf
mailto:Leibacher.flp%40bluewin.ch?subject=Bestelle%20gleich%20hier%3A
http://leibacher.flp@bluewin.ch
https://www.flp.ch/ueber-uns/das-unternehmen/
https://www.flp.ch/fileadmin/user_upload/Touches/Inhaltslisten_Touches_CH/914.pdf
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Edelweiss- &  
Scherenschnitt-Mode

Landjäger Appenzellerland · 9063 Stein AR 
landjaeger@stuedi64.ch · www.landjaeger.ch/stuedi1964

Scan und Klick!

Vergiss nicht 1 Paar Landjäger  
gratis mitzubestellen!

Gratis!

Neu: Winterjacke!

Dauerhaft 

10% 
Rabatt mit  Gutscheincode: 
Stüdi

Fenster-   
läden

5 0 4 0  S c h ö f t l a n d
062 726 30 78

aragon-bauelemente.ch

Aktion 80% WIR

WIR ONLINE MAGAZIN

100% WIR100% WIR
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GASTRO NEWS

http://www.landjaeger.ch/stuedi1964
http://www.aragon-bauelemente.ch
http://www.beddingcollection.ch
http://www.kleinrigi.ch


Gerne 100% WIR!

WWiirr  aakkzzeeppttiieerreenn  ggeerrnnee  5500%%  WWIIRR
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Florastrasse 2
CH-9533 Kirchberg SG
Telefon 071 932 00 32
info@toggenburgerhof.ch
www.toggenburgerhof.ch

• Das Lokal am Tor zum Toggenburg mit der
 grossen Auswahl an verschiedenen Räumen

• Ideal für kleine und grosse Anlässe

• Schöne Sommerterrasse

• Wintergarten

• Gutbürgerliche Küche

• 16 Hotelzimmer

• 365 Tage geöffnet

Haben Sie einen 
Anlass oder ein Fest 
zu organisieren? – 
Der Toggenburgerhof 
ist Ihr Partner!

Gerne 50% WIRGerne 100% WIR

Mattstr. 4, 9500 Wil
071 911 12 10 

www.restaurant-schiff-wil.ch

Im «Schiff» legen wir ganz 
besonderen Wert auf gute

Fleischqualität 
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http://www.la-luna.ch
http://www.saltainbocca.ch
http://www.giusisnollen.ch
http://www.toggenburgerhof.ch
http://www.restaurant-schiff-wil.ch


Liebe Freunde, Gäste und Familien  

In diesem Monat feiern wir unser 1- jähriges Jubi-
läum! Dafür möchten wir uns von ganzem Herzen 
bei euch bedanken. Ohne euch liebe Gäste, wäre 
dies nicht möglich.  Als Team - mittlerweile kleine 
Gastro-Familie auf dem Nollen, wurden wir nomi-
niert für eine ganz besondere Auszeichnung. Den 
#swisslocationaward2024 bei @eventlokale.ch! 
Bitte bewertet unseren Betrieb und gebt einem 
Gastrobetrieb mit viel Leidenschaft die Möglich-
keit etwas Tolles zu erreichen.  Vielen lieben Dank 
für eure Unterstützung.

GASTRO NEWS

66

WIR-Verrechner sind herzlich willkommen
Das Hotel Nollen ist ein beliebter WIRpartner für Gäste aus 
der ganzen Schweiz. Für das Mittagsmenü werden gerne 
50% WIR akzeptiert. Am Abend erhalten ausschliesslich 
Besitzer von Gutscheinen die Möglichkeit, 50% der Rech-
nung mit WIR zu begleichen. Konsumations- oder Hotelgut-
scheine werden gerne ab einem Betrag  von Fr. 1'000.- (davon 
50% WIR) ausgestellt, die Höhe oder den Wert der Gut-
scheine bestimmt der Gast. Profitieren Sie von diesem 
attraktiven Angebot, machen Sie den «neuen» Nollen auch 
zukünftig zu einem beliebten Trefpunkt für WIR-Verrechner.

Feste feiern, wie sie fallen!
Ob Taufessen, Geburtstag, Firmenanlass oder Hochzeit, 
Feste müssen gefeiert werden. Die renovierten Räumlich-
keiten bieten genügend Platz für private Feiern, geschäftli-
che Anlässe oder Bankette jeglicher Art. In einer persönli-
chen Beratung hilft Ihnen das Nollen-Team gerne zu einem 
gelungenen Fest, das noch lange in bester Erinnerung bleibt.

Hotel & Restaurant Nollen 
9515 Hosenruck/TG 
info@giusisnollen.ch 
T +41 71 521 31 41
www.giusisnollen.ch

Öffnungszeiten:
Mi - Sa 10 - 23 / So 10 - 21 Uhr

GASTRO NEWS
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http://www.giusisnollen.ch
http://www.giusisnollen.ch


Freilichtaufführungen gibt es im Sommer etli-
che: auf Plätzen in mittelalterlichen Städten, in 
den Landschaften des Emmentals und des Bal-
lenbergs oder im Amphitheater in Avenches. 
Was diesen Orten fehlt, ist der Reiz des Wassers, 
die Fernsicht auf Berge, der Sonnenuntergang 
als Kulisse. Genau diese einmalige Atmosphäre 
bietet die schweizweit bekannte Walen-
see-Bühne, eine Freilichtbühne in Walenstadt. 

«Heidi» am Ufer 
des Walensees
Bereits zum dritten Mal lädt das WIR-Network Graubünden-Südostschweiz zu 
einem Musical auf der Walensee-Bühne. Dieses Jahr auf dem Programm: Heidi - 
das neue Musical. 

Treffpunkt: Walenstadt, 22. Juni 2024 
Seit 2005 werden hier Musicals aufgeführt, und 
seit 2018 gehören WIR-Teilnehmer zum festen 
Bestandteil der Zuschauerschaft. Zu verdanken 
ist dies dem WIR-Network Graubünden-Südost-
schweiz und seinem Präsidenten Stefan Gall. «Es 
ist ein Anlass, der WIR-Kunden aus der ganzen 
Schweiz zusammenbringt und sich ausgezeich
net eignet, um zu networken oder auch ganz ein-

Die Walensee-Bühne, «die schönste Seebühne der Schweiz». Hier der Aufbau der Veranstaltung aus dem Jahr 2022. Fotos: Thomas Kessler
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fach um einen tollen Abend zu ver-
bringen», so Stefan Gall, der 
wiederum über 120 Sitzplätze für 
die WIRler reservieren konnte, und 
zwar für die Aufführung vom 22. 
Juni 2024. 

Die diesjährige Aufführung spannt 
einen Bogen zu den erstmaligen 
Durchführungen in den Jahren 
2005-2008, als das Musical Heidi 
auf dem Programm stand. Patric 
Scott, der damalige Geissenpeter, 
ist 2024 der Liedtexter und Kom-
ponist von «Heidi - das neue Musi-
cal». Auch dieses Musical basiert 
auf den beiden Heidi-Romanen 
von Johanna Spyri, die 1880 und 
1881 erschienen sind und seither 
weltweite Verbreitung gefunden 
haben - und seit letztem Jahr Teil 
des dokumentarischen UNESCO-
Weltkulturerbes sind. 

Premiumtickets zu 100% WIR und 
mit Parkplatz 
Alle Tickets im WIR-Angebot sind 
Premiumtickets, d. h. die Sitze 
unter dem gedeckten Teil der Tri-
büne sind mit Kissen ausgestattet, 
und im Preis von 160 CHW inklu-
sive sind eine Glace, ein Glas Pro-
secco oder ein Getränk nach Wahl 
sowie ein Gratisparkplatz. Wer ein 
Ticket für 260 CHW wählt, kommt 
zusätzlich in den Genuss eines 
Aperos und eines Nachtessens - 
Fleisch vom Grill und Salatbuffet - 
mit Getränken. Dazu steht ein 
eigens für die WIR-Partner reser-
viertes Zelt zur Verfügung. 

Anmeldung bis 31. Mai 
Die Anmeldung für Einzelpersonen 
mit oder ohne Begleitung muss bis 
31. Mai 2024 über die Webseite des 
Networks erfolgen (wirnetwork-gr.
ch). «Der Anlass ist auch ideal als 
Kundengeschenk oder als Firmen-
anlass. Wer von dieser Möglichkeit 
Gebrauch machen will, kann sich 
gerne mit mir in Verbindung set-
zen», so Stefan Gall. Die Anmel-
dung sollte besser nicht zu lange 
hinausgezögert werden, «denn die 
Erfahrung hat gezeigt, dass die 
Tickets oft schon vor Anmelde-
schluss vergriffen sind». 

                                                                  Daniel Flury

Heidi - das neue Musical: walenseebuehne.ch 

Auch abseits der Bühne ist einiges los.

Die Tribüne fasst 2000 Gäste

Anmeldung: wirnetwork-gr.ch (> Veranstaltungen)

Auskünfte: s.gall@wirnetwork-gr.ch oder 079 416 42 49
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http://wirnetwork-gr.ch 
http://www,wirnetwork-gr.ch


Gerne 50% WIR

70% WIR

WIR ONLINE MAGAZIN

Bravatec Wassertechnik AG
Traubenstrasse 12 - 9500 Wil  - T 071 911 22 82  

info@bravatec.ch - www.bravatec.ch
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Ihr professioneller Partner in allen Textildruckarbeiten: 

Leibchen , Pullis , Jacken , Westen , Hemden, Hosen,  Caps , 
z.B.  für Vereine , Freizeitsgruppen und Berufsbekleidung
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Das nächste WIR ONLINE MAGAZIN 
erscheint am Montag, 10. Juni 2024

Wir belohnen die eingekreiste Person mit einem 
Konsumationsgutschein im Wert von Fr. 100.-,  ge-
sponsert vom Restaurant "Krone am See" 
Hafenstrasse 11 - 8595 Altnau - 071 571 23 58
kontakt@krone-altnau.ch, www.krone-altnau.ch

Sende ein kurzes E-Mail mit deinen Kontaktdaten 
bis 7. Juni 2024 an:  wironline@bluewin.ch 
(Der Gewinnanspruch entfällt nach diesem Datum)

LUEG EMOL...
Gutscheinsponsor: 
"Krone am See" 
Hafenstrasse 11 - 8595 Altnau 
071 571 23 58
www.krone-altnau.ch

http://www.bravatec.ch
http://www.zahnklinik-oswald.ch
http://www.bravatec.ch
http://www.bravatec.ch
http://www.textildruck4you.ch
http://www.belvedere-hotelfamilie.ch
http://www.krone-altnau.ch
https://www.plaettli-zoo.ch/


nichts! Ich hab mich ja auch bei meinem Mann 
getäuscht!“

„Was machen Sie, wenn Sie gewählt werden?“, 
fragt der Reporter den Politiker, der sich um ein 
Amt bewirbt. „Darüber mache ich mir wenig 
Gedanken“, bekennt der Politiker. „Was mich viel 
mehr beschäftigt, ist, was ich machen werde, 
wenn ich nicht gewählt werde.“

Kai zu seiner Frau: „Schau mal, was da in der Zei-
tung steht: Die Bundesregierung hat Sparmaßß-
nahmen beschlossen. In Zukunft dürfen in Steu-
erämtern keine Aufzüge und keine Treppen mehr 
eingebaut werden. Das ist ab sofort verboten. Bei 
den Steuern können die Steuerzahler die Wände 
hochgehen.“

Kommt ein Kunde in eine Bäckerei und fragt: 
„Guten Tag, kann ich hier ein Brötchen mit Käse 
kaufen?“ Sagt der Verkäufer: „Nein, nur mit Bar-
geld oder Kreditkarte.“

Wie nennt man Hausarrest für Erwachsene? „Wir 
liefern Ihr Paket zwischen 8 und 13 Uhr.“

Ein kleiner Junge beobachtet einen Banker bei der 
Arbeit. Eine halbe Stunde, eine Stunde, zwei Stun-
den vergehen. Dem Banker fällt das auf, er geht 
zu dem Jungen und fragt: „Na, willst du auch ein-
mal Banker werden?“ Junge: „Nein, ich nicht! Aber 
mein Bruder, der faule Hund.“

Vater und Tochter gucken Olympia. Vater: „Das ist 
meine Lieblingsschwimmerin, die hat Gold, Silber 
und Bronze gewonnen.“ Tochter: „Super. Dann 
fehlt ihr ja nur noch das Seepferdchen.“

Emily zu ihrer Mutter: „Was macht Papa in der 
Garage?“ Mutter: „Er repariert sein Auto mit 
einem Handbuch.“ Emily: „Dann stehen auf den 
ersten 20 Seiten aber nur Schimpfwörter.“

Die Klasse von Florian hat einen neuen Lehrer: 

Woraus schließt du denn, dass das Flugzeug, mit 
dem du nach Paris geflogen bist, schneller flog als 
der Schall?“ – „Weil mir die Flugbegleiterin eine 
Ohrfeige gab, noch ehe ich etwas gesagt hatte!“
Ein Mann bittet eine Hexe verzweifelt darum, ihn 
von einem 15-jährigen Fluch zu befreien. Die 
Hexe: „Dazu müssen Sie mir aber den genauen 
Wortlaut des Fluchs nennen!“ Der Mann: „Und 
hiermit erkläre ich Sie zu Mann und Frau!“

Paul ist bei seiner Oma. Sie bittet ihn, ihr eine 
Tasse aus dem Schrank zu holen, damit sie sich 
einen Tee machen kann. Auf der Hälfte des Weges 
fällt ihm die Tasse runter. Die Oma sagt: „Paul! 
Pass besser auf und hol eine neue Tasse! Wenn 
du noch eine fallen lässt, musst du neue kaufen 
gehen!“ Paul nimmt noch eine Tasse aus dem 
Schrank, die er leider wieder fallen lässt. Nun 
muss er neue kaufen. Er zieht sich Schuhe und 
Jacke an und geht raus. An der Ampel angekom-
men, geht er über Rot. Ein Polizist kommt auf ihn 
zu und schreit ihn an: „Sag mal, hast du nicht 
mehr alle Tassen im Schrank?!“ Darauf Paul: „Nein, 
ich geh gerade neue kaufen!“

Eine ernährungsbewusste Patientin fragt ihren 
Arzt: „Sind Fische eigentlich gesund?“ – „Ich 
glaube schon, bei mir war jedenfalls noch keiner 
in Behandlung.“

Die Lehrerin versucht, den Kindern den Zeitbe-
griff zu erklären. „Sophia, heute kannst du sagen: 
‚Ich bin ein Kind.‘ Was wirst du in wenigen Jahren 
sagen?“ Sophia: „Ich habe ein Kind.“ Lehrerin: 
„Nein, nicht ganz so weit in die Zukunft.“ Sophia: 
„Ich bin schwanger.“

Im Hörsaal sind zwei Garderobenhaken ange-
bracht worden. Darüber ein Schild: „Nur für 
Dozenten!“ Am nächsten Tag klebt ein Zettel 
drunter: „Aber auch für Mäntel geeignet!“

„Jutta, du trägst ja deinen Ehering am komplett 
falschen Finger!“, bemerkt Renate. „Macht doch 

UNTERHALTUNG
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„Hallo, mein Name ist Lang.“ Darauf Florian: „Das 
macht nichts, wir haben Zeit!“

Der Vater möchte von seinem Sohn wissen: „Wie 
kann es sein, dass du eine Sechs in Deutsch hast? 
Hab doch geübt mit du!“

Zwei Schüler unterhalten sich: „Welches Hilfsmit-
tel benutzen Gespenster bei Schulprüfungen?“ – 
„Das weiß ich nicht.“ – „Einen Spukzettel.“

Matteo und seine Oma gehen durch den Wald 
spazieren. Sagt Matteo: „Schau mal, Oma, da ist 
ein Eichhörnchen!“ – „Wo denn?“ – „Jetzt ist es 
schon weg.“ Daraufhin gehen sie weiter. Ein paar 
Minuten später sagt Matteo erneut: „Schau mal, 
ein Eichhörnchen!“ – „Wo denn?“ – „Jetzt ist es 
schon weg.“ Dann sagt die Oma: „Matteo, das 
nächste Mal musst du mir früher Bescheid sagen!“ 
Wenige Minuten später ruft Matteo: „Oma, schau 
mal, ein Eichhörnchen!“ – „Wo denn?“ – „Kommt 
gleich!“

Beim Bewerbungsgespräch: „Auf einer Skala von 
1 bis 10 – wie gern nehmen Sie an Diskussionen 
teil?“ – „Geht auch 11?“ – „Nein.“ – „Warum nicht?“
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Finn trifft seinen Freund Tim auf der Straße. 
„Hallo, Tim, wie heißt eigentlich dein neuer Hund?“ 
Tim antwortet: „Keine Ahnung, er will es mir nicht 
sagen.“

Gibt es denn nichts, was bei dir schnell geht, 
Maja?“, fragt der Lehrer. Maja: „Doch, ich werde 
wahnsinnig schnell müde!“

Ein Patient fragt seinen Arzt: „Herr Doktor, ich 
höre immer so ein Klingeln im Ohr.” Sagt der Dok-
tor: „Ja, dann gehen Sie doch endlich ran.”

Eine Wolke zur anderen: „Hast du einen Wolken-
kratzer gesehen? Ich habe schlimmen Juckreiz.“

Ein Ehepaar fährt auf der Autobahn. Auf einmal 
sagt die Frau: „Es reicht, ich will die Scheidung!“ 
Der Mann hört zu und beschleunigt ein bisschen. 
Die Frau nach zwei Minuten: „Außerdem möchte 
ich das Haus und das Auto.” Der Mann hört zu 
und beschleunigt ein bisschen mehr. Die Frau 
kurz darauf: „Und da wir schon mal dabei sind, 
möchte ich auch das Erziehungsrecht für die Kin-
der und das Geld auf den Bankkonten.” Der Mann 
hört zu und beschleunigt deutlich mehr. Die Frau: 
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❱Fahrzeugeinrichtungen Luxline von Modul-System 

mit 100% WIR

Tel. 071 440 40 40, Fax 071 440 40 25, E-Mail: shop@manser24.ch, www.manser24.ch
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt./Porto in bar. WIR-Anteil nur auf inserierte Artikel. Weitere Artikel auf Anfrage. Abbildungen können abweichen.

Alutec Aluminiumbox Extreme
Art.-Nr. L×B×H Preis Fr.
11639  62,2×27,5×27 cm Fr. 220.–
11641  62,2×42,5×52 cm Fr. 330.–
11645 152,2×52,5×52 cm Fr. 712.–

❱ Fahrzeugeinrichtungen nach Mass
❱  Beratung & Verkauf
❱ 3D-Planung in Farbe
❱  Einbaustandort: Arbon TG 

oder vor Ort/Werkstätten
❱  Neu: Abhol- und Liefer-

service
Modul-System ist ein  Komplett- 
sortiment für die Einrichtung von 
Servicefahrzeugen!

Verlangen Sie  
eine kostenlose  

Planung und  
Beratung! Profis für Profis!

100% WIR-Anteil exkl. Montage!

http://www.manser24.ch
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„Warum sagst du nichts? Willst du denn gar 
nichts?” Sagt der Mann: „Ich habe alles, was ich 
fürs Überleben brauche.” Fragt die Frau verdutzt: 
„Ach ja, was soll das denn sein?” Sagt der Mann: 
„Einen Airbag!”

Der Hund denkt: „Sie lieben mich, sie füttern 
mich, sie kümmern sich um mich – sie müssen 
Götter sein!“ Die Katze denkt: „Sie lieben mich, sie 
füttern mich, sie kümmern sich um mich – ich 
muss ein Gott sein!“

Patient zum Arzt: „Ich bin so vergesslich geworden.“ 
Doktor: „Verstehe.“ Patient: „Was verstehen Sie?“

Ein Schwein schaut eine Steckdose an und sagt 
bedauernd: „Wer hat dich denn da eingemauert?“

Gegen Ende seines ersten Studienjahrs unterhält 
sich Karl in der Mensa mit ein paar Kommilitonen 
über die hohen Prüfungsanforderungen. Ein am 
Nebentisch sitzender Professor, der eine Weile 
zuhört, versucht, ihre Befürchtungen zu zer-
streuen. „Machen Sie sich nicht zu viele Gedanken 
über Ihre Prüfungsnoten. Wenn man glaubt, alles 
zu wissen, kriegt man das Abiturzeugnis. Wenn 
man erkannt hat, dass man gar nichts weiß, 
bekommt man ein Diplom, und wenn man merkt, 
dass auch alle anderen nichts wissen, wird einem 
der Doktortitel verliehen.“

Treffen sich zwei alte Seebären. Sagt der eine: 
„Wusstest du, dass die Marine nur noch Nicht-
schwimmer einstellt?” Fragt der andere: „Nein, 
warum denn das?” Der erste: „Na, die verteidigen 
die Schiffe länger!”

Zwei Jäger unterhalten sich: „Was ist das Gegen-
teil von Reformhaus?“ – „Woher soll ich das wis-
sen?“ – „Rehhintermhaus.“

Uwe zu seiner Frau: „Du, Schatz, in ein paar Tagen 
ist unser Hochzeitstag. Wie möchtest du feiern?“ 
– „Mit einer Schweigeminute.“

Haben Sie die letzte 
Ausgabe verpasst?

Hier anklicken und geniessen

WIR ONLINE MAGAZIN
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http://www.artho-uhren.ch
https://www.yumpu.com/de/document/read/68628890/wir-online-magazin-vom-19-februar-2024-reminderausgabe
https://www.yumpu.com/de/document/read/68696822/wir-online-magazin-6-mai-2024
http://www.e-arch.ch
https://www.tiefpreiskloten.ch/


HUMOR

76 77

Humor



78

WIR ONLINE MAGAZIN

79

WIR ONLINE MAGAZIN

http://abill.ch
http://eventfrog.ch


WIR ONLINE RÄTSEL

80

DIE NEUE ALL-ON-6-TECHNIK:
Der kurze Weg zum fixen Zahnersatz
Dank neuen Implantat Techniken, stehen den Patienten heute neue Behandlungsmethoden
offen, die den Weg zum fixen Zahnersatz erheblich verkürzen. Die in dem vorderen Knochen
eingesetzten Implantate sind meistens sofort belastbar. Auf die frisch eingesetzten Implanta-
te kann eine gekürzte, provisorische Kunstoffbrücke aus 12 Zähnen innerhalb eines Tages
geschraubt werden. Während der Heilphase (3 bis 6 Monate) bietet diese provisorische
Brücke den Patienten ein ausgezeichnetes Komfortgefühl. Am Ende der Behandlung wird
diese durch eine fest verankerte, wunderschöne Keramikbrücke ersetzt, die vom Zahnarzt
jederzeit für Servicearbeiten abgeschraubt werden kann.

SPAREN SIE AM PREIS,
NICHT AN DER QUALITÄT!
Reisen Sie mit uns zu sorgfältigen Zahnbehandlungen nach
Ungarn und holen Sie sich Ihre ganz persönliche Schweizer
Zahnarztlösung zu echt ungarischen Preisen. Über 20‘000
Kunden sind begeistert mit sonnigem Lächeln aus Ungarn
zurückgekehrt!

FÜR ANGSTPATIENTEN BIETEN WIR DEN IN MODE 
GEKOMMENEN DÄMMERSCHLAF AN

MEHR INFOS UNTER: WWW.DÄMMERSCHLAF.CH

MEHR AUCH UNTER: WWW.ZAHNBEHANDLUNG-UNGARN.CH

5500%%
WWIIRR

RESERVIEREN SIE JETZT EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN! TELEFON 071 951 02 71 
F. OSWALD CONSULTING GMBH

St. Galler Strasse 62b | 9500 WiI |  Telefon 071 951 02 71 | Fax 071 951 02 73 
info@zahnbehandlung-ungarn.ch | www. zahnbehandlung-ungarn.ch

Firmenvideos   
GUT VORBEREITET HIN - 
SORGLOS ZURÜCK, DANK 
ZAHNKLINIK IN   EBIK  ON/LU  
UND 9500   WIL/SG

KONTROLLFAHRTEN 2024
Jährlich führen wir zu einem Vorzugspreis sechs Kontrollfahrten mit einem 
modernen Reisecar nach Győr durch. Diese überaus beliebten Kontroll- und 
Servicefahrten finden jeweils von Mittwochabend bis Samstagabend in den 
Monaten März bis Juni und September bis Dezember statt.

KKUURRZZFFLLUUGG  MMIITT  FFRRAANNZZ  OOSSWWAALLDD  22002244    
Abflug jeweils Sonntagabend ca. 21.00 Uhr mit Rückflug gemäss 
individuellem Programm. Diese Flüge werden von Herr Oswald 
persönlich, oder von einer unseren Mitarbeiterinnen begleitet.

WOCHENFAHRTEN
2024 
Unsere Wochenfahrten, 
Sonntag bis Samstag, 
finden während dem ganzen 
Jahr mit unserem neuen 
modernen SETRA Car statt.

50% WIR

8156

WIRinfo   DIVERSES/DIVERS

EIN EINKAUF. 
ALLES BEKOMMEN. 
JETZT PROFITIEREN.

Herzlich willkommen bei TopCC, wo ein riesiges Sortiment, die besten Weine, 

das frischeste Gemüse und das leckerste Fleisch auf Sie warten.

TopCC. EINER FÜR ALLES. 
OFFEN FÜR ALLE.

Ihr Vorteil

20% WIR

Infos: 0800 800 070 (gratis) | 
info@topcc.ch | www.topcc.ch

26738/01R08
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Kaum zu glauben, aber wahr: 
Bereits zum zehnten Mal geht 
das Schlager-Openair im Ober-
toggenburg über die Bühne. 
Veranstalter Bruno Forster, der 
zusammen mit den Hauptspon-
soren Bergbahnen Wildhaus, 
der St.Galler Kantonalbank und 
der Schützengarten AG, das 
Openair Wildhaus ins Leben 
rief, feiert Anfang Juli 2024 das 
10-Jahr-Jubiläum. 

Classic Rock Festival am Frei-
tag, 5. Juli 2024.

Tauchen Sie ein in eine Nacht 
voller Classic Rock! Die Bühne 
gehört ganz dem unverfälsch-
ten, handgemachten Powerrock 

von Krokus. Mit über 55 Millio-
nen verkauften Platten ist Suzi 
Quatro eine globale Rockle-
gende, und sie wird die Menge 
mit ihren Hits begeistern. Bar-
clay James Harvest   präsentie-
ren ihre subtilen, melancholi-
schen Klänge und entführen 
das Publikum in esoterische 
Sphären. Ein weiteres Highlight 
ist Marius Bear aus dem Appen-
zell welcher  In seiner kurzen 
Karriere bereits beeindru-
ckende Erfolge erzielt hat. 
Freuen Sie sich auf einen rocki-
gen Abend inmitten der herrli-
chen Bergwelt von Wildhaus.

Schlager vom Feinsten am 
Samstag, 6. Juli 2024. 

Nach einem stimmungsvollen 
Auftakt der Zellbergbuam wer-
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OpenAir Wildhaus - auch ohne WIR ein tolles Erlebnis!

WIR ONLINE MAGAZIN

OpenAir Wildhaus 5. / 6. Juli 2024

Jubiläumsausgabe
den die Stimmen der Berge mit 
der Urkraft ihrer Stimmen 
begeistern. Mit den aus dem 
Leben gegriffenen Liedern folgt 
die fantastische Sängerin Sonia 
Liebing, eine Power-Frau, vor 
der sich ganz Deutschland ver-
neigt. Es folgen Schlag auf 
Schlag Normann Lange, Charlys 
Partyband, die Kirchweih-Ka-
pelle, die Mountaincrew, Linda 
Fäh, die Nockis sowie Oesch’s 
die Dritten. Der absolute Höhe-
punkt des Samstags wird Nik P. 
und seine Band darstellen. Wet-
ten dass… sich die Besucher zu 
Begeisterungsstürmen hinreis-
sen lassen werden. 

Mehr Infos unter: 
www.openairwildhaus.ch

Ticketkauf bei 
Ticketcorner.ch

Tickets vom OpenAir Wildhaus 2024 
Das ideale Geschenk für Geburts-

tage, Gastgeber usw.!

Mehr über den Anlass unter www.openairwildhaus.ch

mit 
NIK P. & BAND  

OESCH’S DIE DRITTEN  
DIE NOCKIS   

SONIA  LIEBING
MOUNTAINCREW

und vielen weiteren Top-Acts.

Hauptsponsoren Medienpartner

Samstag, 6. Juli 2024

Tickets 

bei Ticket-

corner
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Wir belohnen die eingekreiste Person mit einem 
Konsumationsgutschein im Wert von Fr. 100.-,  
gesponsert von schlemmen.ch, dem schweizeri-
schen Gastronomie-Verzeichnis.

Sende ein kurzes E-Mail mit deinen Kontaktdaten 
bis 7. Juni 2024 an:  wironline@bluewin.ch 
(Der Gewinnanspruch entfällt nach diesem Datum)

LUEG EMOL...
Gutscheinsponsor: 
schlemmen.ch
30 Jahre - Schweizer 
Gastronomie-Verzeichnis

ICH HABE MICH ERKANNT

http://www.bettenland.ch
http://www.buema-trading.ch
http://www.belvedere-hotelfamilie.ch
http://www.krone-altnau.ch
https://www.schnyder.shop/
http://www.schlemmen.ch
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https://oswald-sorge.ch/
http://www.bettenland.ch
https://raetsel.deike-online.de/PDW0CFWBSSU6DVY7DEOSSXBS22BCGWW9OS1/DEIKE%20PRESS-ws-1725-2405
http://www.bettenland.ch
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Wehende Fahnen, Nationalflaggen an 
Autos und Menschen in teuren Trikots: 
Wenn sportliche Großereignisse anste-
hen, bekommen das sogar Sportmuffel 
mit. Gerade im Sommer – Zeitpunkt für 
Wettbewerbe wie Fußballmeisterschaften 
oder Olympische Spiele – schwappt die 
Begeisterung über. Während in Tsche-
chien Eishockey, in den USA Football oder 
in Neuseeland Rugby das Herz der Bevöl-
kerungen höherschlagen lassen, ist es in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz 
der Fußball, der die Menschen mitreißt.

Für Deutschland war 2006 ein entscheiden-
der Moment: Das Sommermärchen – die 
Fußballweltmeisterschaft im eigenen Land 
– gab dem „Fan-Sein“ einen neuen Stellen-
wert. Plötzlich trug der Sport zu einem 
gesteigerten gesellschaftlichen Selbstbe-
wusstsein bei. Jeder war stolz, „deutsch zu 
sein“ und schwang seine Fahne. Das Motto 
„Die Welt zu Gast bei Freunden“ wurde 
damals wahrlich umgesetzt und Flagge zu 
zeigen, war nicht mehr verpönt. Ein Effekt, 
der zum weltweiten Trend wurde, wie die 
Fußball-EM in Polen und der Ukraine sowie 
die WMs der Kicker in Südafrika und Brasi-
lien mit der Megaparty an der Copacabana 
zeigten.

Eine Ursache für dieses Phänomen der 
Euphorie liegt darin, dass heute mit vielen 
Methoden versucht wird, die Fans mitzu-
reißen: Nicht nur der Vermarktungsgedanke 
in Bezug auf Sport wird größer. Dank Fan-
meilen und Public Viewing werden Fußballs-
piele zu Massenevents. Die Anhänger erle-
ben die internationalen Turniere nicht mehr 
allein mit dem engsten Freundes- oder 
Familienkreis, sondern mit Tausenden 
Gleichgesinnten. Der Sport verbindet die 
Menschen und schweißt zusammen. Und 
viele Gelegenheitszuschauer, die sonst mit 
Sport kaum etwas zu tun haben, lassen sich 
anstecken.

Auffällig ist, dass hier nicht der Konkurrenz-
gedanke, sondern das Miteinander im Vor-

Fans - Fantastisch

dergrund steht. Hooligans und Ultras, die in 
nationalen Ligen mit bengalischen Feuern und 
Gewalt für Ärger sorgen, haben bei internatio-
nalen Ereignissen weniger Spielraum. Es ist 
weit verbreitet, mit Anhängern der gegneri-
schen Teams die Spiele gemeinsam zu verfol-
gen. Es herrschen Harmonie und Spaß anstelle 
von Parolen und Provokationen. Fan-Sein ja, 
aber dennoch wird mit den anderen gefeiert 
und gelitten. Natürlich freut sich jeder, wenn 
das eigene Team überzeugt, doch ebenso 
wichtig wie Sieg und Niederlage ist das Drum-
herum des Events: Das Sportereignis wird zur 
Party.

Trotzdem hat auch das Abschneiden der eige-
nen Mannschaft einen Stellenwert. Erfolg 
beziehungsweise die Chancen des National-
teams darauf erhöhen den Spaßfaktor. Favori-
tenrolle, überraschende Siege und der Gewinn 
von Prestigeturnieren steigern die Freude der 

Anhängerschaft. Gleichzeitig wächst die Fanba-
sis. Egal, um welche Sportart es geht, wer die 
Fanzahlen von Anfang bis Ende eines Turniers 
vergleicht, erkennt bei erfolgreichen Mann-
schaften ein Ansteigen der Sportinteressierten.

Diese Begeisterung spiegelt sich nicht nur in 
den Zuschauerzahlen wider. Gelungene Tur-
nierteilnahmen bedeuten, dass die Fans zum 
Sport animiert werden und sich regionalen 
Sportgruppen anschließen: Die Vereinsland-
schaften boomen.

Ein Sportereignis – der Wettkampf weniger jun-
ger Menschen gegeneinander: Es hat keine 
großen Auswirkungen auf das Weltgeschehen 
– für einige Stunden, Tage oder Wochen bringt 
es aber verschiedene Kulturen auf einen 
gemeinsamen Nenner: Sport ist der Mittelpunkt 
im Leben vieler Menschen. tat/DEIKE

http://www.ferien4u.ch
http://www.zahnarztpraxis-oswald.ch
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